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Frank Gutsche 
Gewerblicher Vermögensberater
Versicherungsagent

9431 St. Stefan, Alte Straße 2b 
Tel. Nr.: 04352 – 371 90 11  
Mobil: 0699 – 11 04 87 82 
Mail: frank.gutsche@finanzservice.co.at
www.dsgs-versicherung.at

Als ungebundener Kreditvermittler mit langjähriger 
Erfahrung fungiere ich als Bindeglied zwischen 
Ihnen und der Bank, und kümmere mich um Ihr 
optimales, maßgeschneidertes Finanzierungs-
konzept, ohne dass Sie unzählige Banktermine 
abhalten müssen. 

Gerne informiere ich Sie bei einem
kostenlosen Beratungsgespräch. 

Versicherung • Finanzierung • Leasing • Veranlagung

JETZT (Wohn) Träume wahr werden lassen!

■ Sie sind auf der Suche nach einer Finanzie-
rung für Ihr neues Eigenheim, Ihre Eigen-
tumswohnung, wollen umschulden oder 
renovieren?

■  Sie wissen nicht, welcher Finanzierungs-
betrag sich mit Ihrem Einkommen ausgeht, 
welche Sicherheiten werden benötigt? 

■  Sie stellen sich die Frage: VARIABLER oder 
FIXER Zinssatz, was ist das richtige für 
mich und meine Familie?

KLEINER UNTERSCHIED – GROSSE WIRKUNG! 

(Beispielrechnung € 200.000,--, Finanzierungsdauer 30 Jahre) 

0,250 % besserer Zinssatz > über € 8.700,-- Ersparnis 
0,500 % besserer Zinssatz > über € 17.600,-- Ersparnis 
1,000 % besserer Zinssatz > über € 35.500,-- Ersparnis 

Konditionen Wohnbaukredit mit Hypothek FIX (Stand 10.03.2026):

■ FIX 10 Jahre ab 3,34 % ■ FIX 25 Jahre ab 3,73 %
■ FIX 15 Jahre ab 3,58 % ■ FIX 30 Jahre ab 3,75 %
■ FIX 20 Jahre ab 3,66 % ■ FIX 35 Jahre ab 3,80 %

Konditionen Wohnbaukredit mit Hypothek VARIABEL (Stand 10.03.2026):
■ 3-Monats Euribor ab 2,85 %

(Sämtliche Werte/Nominalzinssätze verstehen sich als unverbindliche Richtwerte und 
sind von Bonität, Kredithöhe, Laufzeit, Verwendungszweck und Besicherung abhängig).
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FIXZINSSATZ5 JAHREAB 2,65 %

GET READY! 

LEHRE BEI UNS!

I. & H. MAHKOVEC GMBH
Schwarzviertlerstraße 2, 9470 St. Paul
bewerbung@mahkovec.at
www.mahkovec.at

Unsere Benefits:

LEHRE ALS ELEKTROTECHNIKER*IN

Mehr Info’s 
gibt’s hier

ELEKTRO- UND GEBÄUDETECHNIK

WIR SUCHEN DICH!

Viertagewoche (Mo-Do)
€ 1.000,00 brutto im 1. LJ + Zulagen
Lehre mit Matura möglich
Prämien für gute Leistungen
Top-Arbeitsausstattung: 

      eigener Werkzeugkoffer & einheitliche Arbeitsbekleidung
Firmenevents

Bewirb dich jetzt und bring spannung in deine Zukunft!
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Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger!
Mit großer Freude darf ich Ihnen die neue Ausgabe un-
serer Gemeindezeitung präsentieren. Sie zeigt einmal 
mehr, wie viel sich in unserer schönen Marktgemeinde 
bewegt – in den Bereichen Bildung, Natur, Wirtschaft, 
Freizeit und Ortsentwicklung.

Ein besonderes Zeichen für gelebte Nachbarschaft und 
europäische Zusammenarbeit setzt das Projekt 
„BRIDGES“. Gemeinsam mit Schulen aus Lavamünd, 
Neuhaus und Dravograd entsteht hier ein grenzüber-
schreitendes Kunst- und Begegnungsprojekt, das un-
sere Draubrücken symbolisch zu Orten der Verbindung 
macht. Besonders freut es mich, dass dieses Projekt 
auch künstlerisch von Soa Fersch begleitet wird, 
wodurch die Idee von Austausch, Kreativität und geleb-
ter Nachbarschaft auf besonders eindrucksvolle Weise 
sichtbar wird. Dieses Projekt steht beispielhaft für Offen-
heit, Austausch und ein gutes Miteinander über Gren-
zen hinweg. 

Auch im Bereich Freizeit und sanfter Tourismus gibt es 
Erfreuliches zu berichten: Mit dem neuen MTB 17 – 
Glashütten-Trail St. Vinzenz wird ein bedeutendes 
Kapitel unserer regionalen Industriegeschichte auf mo-
derne und sportliche Weise erlebbar gemacht. Mein 
besonderer Dank gilt hier unserem Amtsleiter Martin 
Laber sowie unserem engagierten Gemeindemitarbei-
ter Christian Plösch, die dieses Projekt mit großem 
Einsatz begleitet und unterstützt haben. 

Ein weiteres schönes Zeichen für Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein ist die bevorstehende Eröffnung des 
neuen Bienenlehrplatzes direkt am Radweg auf Höhe der Abzweigung Katzengraben. Dieses Projekt verbindet 
Naturerlebnis, Wissensvermittlung und Naherholung in vorbildlicher Weise. Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Obmann des Bienenzuchtvereins Lavamünd, Franz Loibnegger, sowie seinem gesamten Team für das außer-
gewöhnliche Engagement und die liebevolle Umsetzung.

Besonders erfreulich ist auch die wirtschaftliche Entwicklung in unserer Gemeinde: Das Sägewerk Cimenti setzt 
mit der neuen, weltweit einzigartigen Sawbox ein starkes Zeichen für Innovation, Zukunftsdenken und den Wirt-
schaftsstandort Lavamünd. Mit dieser Hightech-Investition beweisen Anton Cimenti und Fabio Cimenti ein-
drucksvoll, dass unternehmerischer Mut und regionale Verwurzelung bestens zusammenpassen.

Von großer Bedeutung für die Ortsentwicklung ist zudem der Ankauf des ehemaligen Dr.-Tschernigg-Hauses 
durch die Raiffeisenbank Unteres Lavanttal von der Familie Kaltenbacher. Die geplante Neuentwicklung die-
ses markanten Gebäudes ist ein starkes Signal für die Zukunft unseres Ortskerns und wird wesentlich zur weite-
ren Belebung des Zentrums beitragen. Mein Dank gilt in diesem Zusammenhang besonders dem Führungsteam 
mit Mario Janko und René Gallob für die konstruktive Zusammenarbeit und den klaren Zukunftsblick.

All diese Projekte zeigen: Lavamünd entwickelt sich mit Weitblick, Innovationskraft und starkem Zusam-
menhalt weiter. Darauf können wir gemeinsam stolz sein.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe und einen schönen, erlebnisreichen Frühling in unse-
rer Heimatgemeinde.

Ihr Bürgermeister 
Wolfgang Gallant
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Projekt „BRIDGES“ –  
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit sichtbar gemacht

Mit dem Projekt „BRIDGES“ wird die Zusammenarbeit über die Grenze hin-
weg zwischen jungen Menschen aus Österreich und Slowenien sichtbar 
und erlebbar. Die Mittelschule Lavamünd, die Volksschule Neuhaus sowie 
zwei Grundschulen aus der Gemeinde Dravograd setzen dabei gemeinsam 
ein Zeichen für Austausch, Kreativität und gelebte Nachbarschaft.

Initiiert wurde das grenzüberschreitende Interreg-Projekt durch den Kara-
wanken UNESCO Geopark. Schülerinnen und Schüler der beteiligten Schu-
len gestalten künstlerische Werke, die auf den Draubrücken in Lavamünd 
und Dravograd präsentiert werden. Die Brücken stehen dabei symbolisch 
für Verbindung, Zusammenarbeit und ein gemeinsames Europa.

Im Rahmen der Veranstaltung wird außerdem das neue Wartehäuschen bei 
der Mittelschule Lavamünd offiziell eingeweiht. Dieses wurde von den Ver-
fügungsmitteln des Bürgermeisters und Spenden aller Fraktionen unserer 
Gemeinde finanziert und stellt eine wichtige Verbesserung für Schülerinnen 
und Schüler sowie für den öffentlichen Verkehr dar.

Vom Glas zum Rad – MTB17

St. Vinzenz war einst ein bedeutendes Zentrum der Glasherstellung in Euro-
pa. Gemeinsam mit umliegenden Orten wie Soboth und Eibiswald bildete es 
ein regionales Netzwerk mit 17 Glashütten. Die 1753 gegründete Glashütte 
St. Vinzenz stellte über 125 Jahre lang hochwertige Produkte her, darunter 
ab 1811 Spiegel für den kaiserlichen Hof. Ein Exemplar wurde 1851 auf der 
Weltausstellung in London ausgezeichnet. Die sogenannte Spiegelstraße 
verband den Ort mit wichtigen Handelszentren. 1878 wurde die Produktion eingestellt. 

Jetzt erinnert der neue „MTB 17 – Glashütten-Trail St. Vinzenz“ an dieses bedeutende Kapitel der Industrie-
geschichte. Er ist durch eine Idee der Gemeinden St. Georgen im Lavanttal und Lavamünd entstanden und 
wurde in Kooperation mit dem KSL Klopeinersee-Südkärnten-Lavanttal GmbH umgesetzt. Die Mountainbike-
Strecke verläuft vom Koglereck über das Brettereck, Goßeck, die Brandlalm und die Lavamünder Alpe bis zur 
Gundisch Alpe – teilweise entlang der jahrhundertealten Spiegelstraße. Die Route ist ausschließlich vom 1. Mai 
bis 31. Oktober befahrbar. 

Für die Aufbereitung des Themas hat die Marktgemeinde Lavamünd den Archäologen Dr. Andreas Bernhard 
gewinnen können. Er hat nicht nur die Abbaustellen für Quarz, wie den Gradischkogel in Soboth lokalisiert, son-
dern auch die Wege, also die sogenannten Glas- bzw. Spiegelstraßen, den Kalkabbau auf der Koralm inklusive 
der Kalkbrennöfen sowie das Holz in den Waldungen, das für die Befeuerung und die Herstellung von Pottasche 
hektarweise abgeholzt worden ist. Durch dieses wissenschaftlich fundierte Wissen können die Schauplätze der 
Glasproduktion in Lavamünd hervorgehoben werden. Es werden Schautafeln vor Ort aufgestellt. Geplant ist 
heuer noch die offizielle Eröffnung des MTB 17 mit einen Radwandertag. Die produzierten Videos (Ferschmedia 
Lavamünd) zur Glasherstellung in Bezug auf den MTB sind bereits auf unserer Homepage abrufbar. Der MTB 17 
ist digital unter outdooractive bzw. bergfex abrufbar.

Euer Bürgermeister 
Wolfgang Gallant

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Bürgermeister 
Wolfgang Gallant (LWG)

Sprechstunden: 
Donnerstag von 14:00-18:00 Uhr

Freitag von 10:00-12:00 Uhr
um Terminvereinbarung unter der 

Telefonnummer 04356/2555 
wird gebeten

Referent für: Feuerwehr,  
Zivil- und Katastrophenschutz, Hoch-
wasserschutzmaßnahmen, Personal-
angelegenheiten, Finanzen, Soziales 

(Ältere Generationen, Familie,  
Gesundheitswesen), Kindergarten und 

Schulangelegenheiten inkl. Schüler-
transporte, gemeindliche Bauvorha-

ben, Gewerbe, Verkehr und alle Refe-
rate die nicht zugeteilt sind
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wir sind gut ins Jahr gestartet — die Tage werden endlich wieder wärmer 
und länger, und das spürt man an der Vielzahl an Veranstaltungen und 
dem großen Engagement in unserer Gemeinde. Mein großer Dank gilt allen 
Vereinen, Ehrenamtlichen und Helferinnen und Helfern, die durch ihr Enga-
gement das öffentliche Leben in unserer Gemeinde bereichern.

Beendet und wieder be-
gonnen haben wir das 
Jahr mit dem Stocksport. 
Traditionell am Stefanitag 
im Dezember wurde das 
Franz-Janko-Gedenktur-
nier von der FF Hart 
durchgeführt. In diesem 
Jahr hatten wir wieder 
ideale Temperaturen für 
eine Eisfläche am Freizeit-
gelände. Vielen Dank an 
dieser Stelle dem fleißigen 
Eismeisterteam für seinen 
Einsatz. Die Knödelpar-
tien und das Eislaufen am 
Freizeitgelände in Lava-
münd waren wieder Treff-
punkte für Jung und Alt. 
Nun steht das 1.-Mai-Tur-
nier vor der Tür, das vom 
Sportreferat der Marktge-
meinde organisiert wird; dazu darf ich alle Vereine und Organisa-
tionen unserer Gemeinde herzlich einladen.

Die Faschingssaison 2026 war wieder einmal bunt und 
fröhlich: Gratulation an die Narrenrunde Lavamünd, die 
mit ihrem restlos ausverkauften Programm Gäste von 
Nah und Fern begeisterte. Vielen Dank an die Landju-
gend für die Unterstützung beim Kinderfasching in Lava-
münd und Ettendorf. Mein persönliches Highlight waren 
die beiden Umzüge am Faschingsdienstag: Am Vormit-
tag zogen über 200 Kinder aus Kindergarten, Volks-
schule und Mittelschule durch den Markt bis zum Drau-
spitz. Für die Kinder gab es frische Krapfen und ein 
Getränk vom Bürgermeister. Am Nachmittag ging es 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

1. Vizebürgermeister  
DI Georg Loibnegger, BSc (LWG)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung  

unter 0664/1962366

Referent für:
Land- und Forstwirtschaft,  

Jagd und Fischerei, Orts- und  
Regionalentwicklung, Kultur  

und Vereine, Tourismus und Fremden-
verkehr inkl. Geopark, Wegeangele-
genheiten (Privatwege, Güterwege, 

Bringungsgemeinschaften, Hofzufahr-
ten), Natur und Umweltschutz,  

Tierkörperverwertung,  
Freizeitanlagen und Sport 
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zum traditionellen Abschluss der Faschingszeit nach Ettendorf. 
Vielen Dank an alle beteiligten Vereine, Organisationen und Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus der Bevölkerung.

Geschichtliche Wanderung auf den Kulm: Die Wanderung auf 
den Spuren der ersten Siedlungen bot eine faszinierende Ein-
sicht in unsere Ortsgeschichte. Ich freue mich, dass im Laufe 
des Jahres weitere Veranstaltungen zur Geschichte unserer 
Gemeinde geplant sind — als nächstes Thema steht die Glas- 
und Spiegelproduktion in St. Vinzenz auf dem Programm.

Gemeindeskitag auf der Petzen: Unser Skitag wurde auch 
heuer wieder gut angenommen. Ein tolles Erlebnis für Groß und 
Klein. Solange es die Gemeindefinanzen zulassen, werden wir 
an dieser Aktion festhalten.

Termine / Ankündigungen
Gemeinderadwandertag — 14.06.2026
Neue offizielle Mountainbike-Route: vom Koglereck über die Stiftshütte zur 
Gundisch-Hütte. Gemütliches Beisammensein bei der Stiftshütte. Die Ver-
anstaltung wird gemeinsam mit der Gemeinde St. Georgen organisiert. Für 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist ein Rad-Shuttle-Transfer zum Koglereck 
geplant. Weitere Informationen erhalten Sie per Postwurf.

3. Drau / Drava Run — Dreifaltigkeitswochenende
Nach dem großen Erfolg im vorigen Jahr bieten wir zum dritten Mal in Folge 
den Lauf entlang der Drau an: Halbmarathon (nach Dravograd und retour), 
Viertelmarathon sowie eine 5-km-Volkslaufstrecke, die sowohl als Lauf- als 
auch als Nordic-Walking-Strecke genutzt werden kann. Organisiert wird der 
Lauf von Familie Petz und meiner Wenigkeit mit Unterstützung des Sportver-
eins. Die Anmeldung ist bereits möglich!

Ich möchte meinen Bericht mit der Kernaussage des Vortrags „Kinder und Jugendliche stark machen“ von Mag. 
Wolfgang Hartweger beenden, den er beim Elternabend des Sportvereins in der Mittelschule hielt: Die kulturelle 
und sportliche Betätigung ist für das Wohlbefinden und die Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen — aber 
auch aller Generationen — mehr als wertvoll und ihre Wirkung wird oft unterschätzt. Eine Stunde Bewegung, 
Sport, Musik oder eine andere sinnvolle Freizeitbeschäftigung pro Tag kann oft mehr bewirken als die beste Me-
dizin und kann Depressionen sowie anderen beliebten Krankheiten vorbeugen — ein eindrucksvoller Gedanke. 
Nutzen Sie das reiche Angebot unserer Vereine und leben wir gemeinsam den Vereins- und Gemeinschaftsge-
danken!

Ich freue mich auf viele weitere gemeinsame Stunden in diesem Jahr — machen Sie mit und tragen Sie dazu bei, 
dass unsere Gemeinde lebendig, aktiv und von Zusammenhalt geprägt bleibt.

Herzlichst Ihr
1. Vizebürgermeister

DI Georg Loibnegger, BSc
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Eine funktionierende Infrastruktur ist eine wesentliche Grundlage für die 
positive Weiterentwicklung unserer Gemeinde. Laufende Investitionen und 
eine sorgfältige Begleitung von Projekten sind daher besonders wichtig, 
damit Maßnahmen nicht nur umgesetzt, sondern auch nachhaltig und in 
entsprechender Qualität abgeschlossen werden.

Glasfaserausbau: Mängel bei Asphaltierungsarbeiten  
werden aufgenommen

Die Grabungs- und Asphaltierungsarbeiten im Zuge der Glasfaseradaptie-
rung in unserem Gemeindegebiet wurden bereits im Vorjahr abgeschlos-
sen. Inzwischen hat sich jedoch gezeigt, dass es vor allem bei den ab-
schließenden Asphaltierungsarbeiten an mehreren Stellen zu Mängeln 
gekommen ist. Teilweise sind Schäden und unsaubere Ausführungen er-
kennbar, die in dieser Form nicht bestehen bleiben können.

Aus diesem Grund sind wir derzeit im gesamten Gemeindegebiet unter-
wegs, um die betroffenen Stellen genau zu erfassen und zu dokumentie-
ren. Die festgestellten Mängel werden in weiterer Folge an die zuständige 
Baufirma weitergeleitet, damit die notwendigen Nachbesserungen durch-
geführt werden können.

Diese Aufnahme und Weiterleitung ist 
deshalb besonders wichtig, weil Schä-
den, die jetzt nicht beanstandet wer-
den, in einigen Jahren zu zusätzlichen 
Kosten für die Gemeinde führen könn-
ten. Werden Mängel nicht rechtzeitig 
geltend gemacht, müssen notwendige 
Sanierungen später unter Umständen 
aus dem Gemeindebudget finanziert 
werden. Damit würden Kosten entste-
hen, die letztlich von der Allgemeinheit 
zu tragen wären. Genau deshalb ist es 
notwendig, bereits jetzt genau hinzu-
sehen und auf eine fachgerechte Be-
hebung zu drängen.

Für uns ist klar, dass solche Arbeiten nicht nur rasch, sondern vor allem auch ordentlich und dauerhaft ausgeführt 
werden müssen. 

Sollten Ihnen weitere problematische Stellen auffallen, ersuchen wir um eine entsprechende Mittei-
lung an die Gemeinde, damit auch diese in die Schadensaufnahme aufgenommen und zur Behebung 
weitergeleitet werden können.

Ihr 2. Vizebürgermeister 
Raphael Golez

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

2. Vizebürgermeister  
Raphael Golez (SPÖ)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung  

unter 0664/1202233

Referent für:
Jugend, Angelegenheiten Öffentliches 

Gut und Vermessungen, Wohnungs- 
vergaben inkl. Mietangelegenheiten, 

Straßen, Brücken, Kanalangelegenhei-
ten, EU-Angelegenheiten, Wasserversor-

gung, Geh- und Radwege, Wirtschafts-
hof, Winterdienst, Öffentliche Verkehrs- 
einrichtungen, Abfall- und Müllangele-

genheiten, Leichenhallen und Friedhöfe
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◆	� �Für das interkommunale Projekt Neubau der Orts-
zentrale der Wasserrettung in St. Andrä hat der 
Gemeinderat den Grundsatzbeschluss gefasst. 
Das Projekt wird mit den Gemeinden St. Andrä, 
St. Paul und Lavamünd umgesetzt.

◆	� �Über die Sitzung des Kontrollausschusses 
vom 2.12.2025 wurde dem Gemeinderat berich-
tet. Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.

◆	� �Ein Grundsatzbeschluss in Form von einer An-
nahme der Zielsetzungen und strategischen Leit-
linien des Radmasterplanes Unterkärnten und 
grundsätzliche Zustimmungen zur weiteren Aus-
arbeitung und Umsetzung von Maßnahmen, die 
der Förderung und Verbesserung der Radmobili-
tät dienen, wurde einstimmig gefasst.

◆	� �Nach Behandlung der Tagesordnung wurden 
selbständige Anträge verlesen und dem Ge-
meindevorstand zur Beratung zugewiesen (Anträ-
ge von GR Harald Riegler betreffend Überholver-
bot B80 – Bereich Einbindung Freizeitzentrum,  
50 km/h Beschränkung Wohnhaus Kleinszig in 
Plestätten). Ebenfalls wurden die gestellten An-
fragen von Herrn GR Harald Riegler verlesen (Kri-
terien bei Wohnungsvergaben, Zebrastreifen Mit-
telschule Lavamünd, Kinoaufführungen für Kinder 
und Jugendliche im Kultursaal, Umfahrung Lava-
münd – aktueller Stand).

Amtsleiter Mag. (FH) Martin Laber

◆	� �Der Wasserversorgungsbereich in Achalm 
wurde für die Errichtung eines Hühnerstalles ein-
stimmig erweitert.

◆	� �Für die Erneuerung der Wassersammlung und 
Wasserverteilung des Hochbehälters Ettendorf 
wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst. Der bis-
herige Hochbehälter ist in die Jahre gekommen 
(Baujahr 1958).

◆	� �Die Entgelte für den Verleih der Süßmostanlage 
(0,12 € pro Liter), der Flaschenwaschanlage  
(€ 10,- pro Tag) und des Klauenpflegestands  
(€ 5,- pro Halbtag) wurden einstimmig neu fest-
gelegt. 

◆	� �Der Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer 
neuen TKE-Sammelstelle in Lavamünd wurde 
neu gefasst und soll als interkommunales Projekt 
gemeinsam mit der Gemeinde Neuhaus umge-
setzt werden.

◆	� �Der Stellenplan 2026 und die Verrechnungs-
stundensätze für Arbeitsleistungen, Geräte 
und Maschinen wurden vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

◆	� �Der Voranschlag 2026 konnte aufgrund der fi-
nanziellen Einnahmen- und Ausgabensituation 
wie bei vielen Kärntner Gemeinden leider nicht 
positiv erstellt werden und weist einen Abgang im 
Finanzierungshaushalt für die voranschlagswirk-
same Gebarung von € -848.900,- auf. Die Umla-
genbelastung ist gegenüber dem Voranschlag 
2025 um € 43.500,- gestiegen. Der Schulden-
stand wird mit 31.12.2026 € 3.405.200,- betra-
gen. Bedarfszuweisungsmittel, die für Investitio-
nen wichtig sind, mussten für die operative 
Gebarung herangezogen werden. Der Voran-
schlag wurde einstimmig beschlossen.

◆	� �Der „Woltschegraben-Weg“ wurde endvermes-
sen. Die Verordnung über die Übernahme und 
den Abfall von Trennstücken wurde einstimmig 
beschlossen.

◆	� �Für die teilweise Errichtung eines Rinderstall-
gebäudes in Rabensteingreuth auf der öffentli-
chen Parzelle Nr. 434/1, KG 77134 Wunderstät-
ten hat der Gemeinderat einstimmig die 
Zustimmung erteilt.

◆	� �Für die Verlegung eines Kanalrohres in die Schwar-
zenbacher Siedlungsstraße hat der Gemeinderat 
einstimmig die Zustimmung gegeben.

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzung vom 22. Dezember 2025  
informieren:

Gemeinderat 22. Dezember 2025:
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Duale Zustellung von Gemeindevorschreibungen

Mit dem Jahr 2026 wurde in der Verwaltung der Marktgemeinde Lavamünd die Form der Zustellung von Gemein-
devorschreibungen (wie z.B. Wasser, Müll, Kanal, Grundsteuer) auf die Duale Zustellung geändert. Dies bedeutet, 
dass Gebührenvorschreibungen sowie dazugehörige Schriftstücke (z. B. Bescheide) der Gemeinde entspre-
chend der Erreichbarkeit des Empfängers sowie Art der Zustellung (postalisch, per E-Mail, elektronisches Post-
fach.) automatisch verteilt werden.

Was bedeutet das für unsere Gemeindebürger:
• �Postsendungen der Marktgemeinde Lavamünd werden weiterhin termingerecht zugestellt.
• �Das Kuvert ist nicht mehr mit dem Gemeindeaufdruck versehen, sondern rein weiß.
• �Im Kuvertfenster ist der „Absender: Marktgemeinde Lavamünd“ ersichtlich.
• �Die bisher erteilten SEPA-Lastschrift Mandate behalten selbstverständlich weiterhin ihre Gültigkeit

Wie können Sie sich für die Duale Zustellung anmelden?
• �Per Email

• �Senden Sie uns ein Mail an lavamuend.finanzverwaltung@ktn.gde.at und verwenden Sie dazu  
die Mail-Adresse, an die künftig die Vorschreibungen versendet werden soll.

• �Bitte geben Sie als „Betreff“ an: „Duale Zustellung“.
• �Im Textfeld geben Sie bitte Ihren Namen und Ihre Anschrift bekannt und den Hinweis „Ich möchte die 

Vorschreibung in Zukunft elektronisch erhalten.“

• �Formular
• �Download von der Homepage www.lavamuend.at, unterschreiben und an uns übermitteln.

• �persönlich am Gemeindeamt- Büro Finanzverwaltung
• �Sie unterschreiben das von uns ausgefüllte Formular vor Ort

Dieses Service ist kostenlos.

Bei Fragen stehen Ihnen gerne die Mitarbeiter der Finanzverwaltung unter Tel. 04356 2555 DW 21 oder 
22 für Auskünfte zur Verfügung.

Information zum topographischen Außendienst 

Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen erlaubt sich, Sie über unsere bevorstehenden topographi-
schen Arbeiten in Ihrem Gemeindegebiet zu informieren.

Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen Landesaufnahme lt. § 1 Z 7 Vermessungsgesetz (VermG) 
führen Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen (BEV) zwischen April und Oktober 2026 
in Ihrem Gemeindegebiet Arbeiten zum Zwecke der flächenhaften Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmo-
dells (DLM) durch.

Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen Auftrages müssen Bedienstete des BEV mitunter private 
Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren. 

Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungsbehörde zur Durchführung ihrer in § 1 VermG festgelegten 
Aufgaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Ausnahme der darauf errichteten Gebäude betreten und, soweit 
es die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben, befahren dürfen („Legalservitut“).

Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbstverständlich mit größtmöglicher Sorgfalt ausgeübt und dar-
auf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung von Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu ver-
meiden.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. Bei Rückfragen stehen wir gerne unter  
recherche.dlm@bev.gv.at zur Verfügung.
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Aufforderung zur Wildbachräumung

Die Marktgemeinde Lavamünd möchte auf die gesetzlichen Verpflichtungen der Eigentümer von Grundstücken 
im Bereich von „Wildbächen“ nach dem Kärntner Landes-Forstgesetz wie folgt hinweisen: 
Grundsätzlich ist jeder Grundstückseigentümer, dessen Grundstück an einen Wildbach angrenzt, oder durch 
dessen Grundstück ein Wildbach fließt, zur Räumung der im Bachbett sowie Hochwasserabflussbereich vorhan-
denen und den Wasserlauf hemmenden Gegenstände (z.B. Baumstämme, Wurzelstöcke, den Wasserlauf ge-
fährdender Bewuchs) verpflichtet. 
Diese Verpflichtung gilt unabhängig davon, ob der jeweilige Wildbach bereits durch Schutzbauten verbaut wurde 
oder nicht und erstreckt sich somit auf sämtliche Wildbäche. 

Auch im Interesse der eigenen Sicherheit, insbesondere des eigenen Grund und Bodens, ersuchen wir 
die betroffenen Grundstückseigentümer, diese Arbeiten umgehend durchzuführen oder zu veranlas-
sen, damit bei allfälligen Starkregenereignissen im Sommer ein schadloser Abfluss der Wassermas-
sen möglich ist bzw. Gefährdungen für den Siedlungsraum verhindert werden. 

Bienenvölker melden!

Das Kärntner Bienenwirtschaftsgesetz 2007 sieht für Bienenhalter einige Meldeverpflichtungen vor. 
Lückenlose Meldungen von Bienenvölkern sind vor allem deshalb wichtig, um im Falle von Bienen-
seuchen flächendeckend notwendige Maßnahmen treffen zu können. 

Meldeverpflichtung für Heimbienenstände:  
Jeder Bienenhalter ist verpflichtet, bis längstens 15. April jeden (!) Jahres alle Heim-
bienenstände unter Angabe folgender Daten dem Bürgermeister zu melden:
	 • �Standort des Bienenstandes (Grundstücksnummer, Katastralgemeinde)
	 • �Anzahl der Bienenvölker 
	 • �Bienenrasse, sofern nicht Bienen der Rasse „Carnica“ gehalten werden
Zuständige Sachbearbeiterin: Claudia Laber (Standesamt), Tel. 04356/2555-14

Kennzeichnung von Bienenständen:
Jeder Bienenstand muss gekennzeichnet sein und zwar mit Namen, Anschrift und Telefonnummer des Bienen-
halters. So kann im Falle von außergewöhnlichen Umständen (z.B. Auftreten von Bienenkrankheiten) der Bienen-
halter umgehend verständigt werden.

© Pixabay

Befüllung von Schwimmbecken

Auch wenn ausreichend Wasser vorhanden ist, so ist es erforderlich vor 
dem Befüllen eines Schwimmbeckens mit der Marktgemeinde Lava-
münd Kontakt aufzunehmen, um eine einvernehmliche Befüllung zu ge-
währleisten. Diese verpflichtende Rücksprache ist deshalb notwen-
dig, um lokale Versorgungsengpässe und Druckschwankungen durch 
das gleichzeitige Befüllen mehrerer Becken in einem Siedlungsbereich zu 
vermeiden. Um Probleme bei Tagesspitzen zu minimieren, wird generell 
ersucht, große Wasserentnahmen, wie für das Füllen von Schwimmbecken in der Nacht durchzuführen. Weiters 
wird darauf hingewiesen, dass das Befüllen nur von Montag bis Donnerstag möglich ist.

Kontakt: Gemeinde Lavamünd – Wasserwerk, 04356/2555-16
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Tierseuchenfondsbeiträge für das Jahr 2026
Sehr geehrte Landwirt:innen und sonstige Tierbesitzer:innen!

Mit Verordnung des Amtes der Kärntner Landesregierung wurden für das Jahr 2026 die Tierseuchenfondsbeit-
räge für die Tierbestände in landwirtschaftlichen oder sonstigen Betrieben wie folgt festgelegt:

1.	 Einhufer (Equiden), mit einem Alter über 6 Monaten		  € 1,50
2.	 Einhufer (Equiden) bis 6 Monate		  € 0,50
3.	 Rinder, älter als 6 Monate		  € 3,50
4.	 Rinder bis 6 Monate		  € 2,50
5.	 Schweine, über 20 kg Lebendgewicht		  € 0,40
6.	 Schafe und Ziegen, mit einem Alter über 6 Monaten		  € 2,40
7.	 Neuweltkamele		  € 2,70

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des Tierseuchenfondsgesetzes wird den Tierbesitzern im Gemeindege-
biet hiermit kundgemacht, dass die von der Marktgemeinde Lavamünd für die Einhebung der Tierseuchenfonds-
beiträge für das Jahr 2026 angefertigten Beitragslisten in der Zeit 

vom 27.04.2026 bis einschließlich 25.05.2026 im Marktgemeindeamt Lavamünd (Standesamt)
zur öffentlichen Einsichtnahme aufliegen.

Jeder in der Beitragsliste eingetragene Tierbesitzer kann innerhalb dieser Auflagefrist beim Marktgemeindeamt 
Lavamünd über die Berechnung seines Beitrages schriftlich Einspruch erheben. 

Einsprüche, die nach der Auflagefrist bei der Marktgemeinde Lavamünd einlangen, können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

LLaacckknn
eerrWWoohhnneenn  mm

iitt  SSttiill

LLaacckknneerr  HHeerrmmaannnn
WWoohhnneenn  mmiitt  SSttiill--  99440000  WWoollffssbbeerrgg--  HHeerrrreennggaassssee  88

99447733  LLaavvaammüünndd  3366//3377--  0044335522//  3355000000--  00666644//1122  1166  337755

BBeerraattuunngg,,  VVeerrkkaauuff,,  

VVeerraarrbbeeiittuunngg  &&  MMoonnttaaggee  vvoonn........

--  SSttuucckk
--  TTaappeetteenn
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--  BBööddeenn  aalllleerr  AArrtt
--  SSoonnnneennsscchhuuttzz  
--  IInnsseekktteennsscchhuuttzz
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Veranstaltungskalender
April

DO	 30.4.	 Maibaumaufstellen am Magdalensberg, 18.30 Uhr Hl. Messe

Mai
FR	   1.5.	 1. Mai – Gedenktag hl. Josef, der Arbeiter, 9.00 Uhr hl. Messe in Ettendorf
FR	   1.5.	 Traditionelles 1. Mai Gemeinde-Stockschießturnier
FR	   1.5.	 Maibaumaufstellen der Dorfgemeinschaft bei der ehemaligen VS-Ettendorf, 11.00 Uhr 
SO	   3.5.	 Florianiübung der Feuerwehren der Gemeinde Lavamünd, Beginn: 16.00 Uhr
MO	   4.5. 	 Gedenktag des hl. Florian, Gottesdienst in der Marktkirche 9:30 Uhr
MO	   4.5.	 Florianimarkt in Lavamünd
SA	   9.5.	 “Muttertag” – Verteileraktion, SPÖ Lavamünd/Ettendorf
SA	   9.5.	 Frühlingskonzert der Singgemeinschaft Ettendorf, im Turnsaal der ehemaligen VS-Ettendorf, 19.30 Uhr
DO	 14.5.	 Hochfest „Christi Himmelfahrt“ Erstkommunion in Lavamünd, 9.30 Uhr
DO	 14.5.	 Hl. Messe in Rabenstein, 19.00 Uhr
SO	 17.5.	 Erstkommunion in Ettendorf, 10.00 Uhr
SA	 23.5.	 Pfingstgaudi beim Oberen Wirt, Beginn: 20.00 Uhr, Veranstalter: Lebenswertes Unteres Lavanttal
FR	 29.5.	 Prozession zur Dreifaltigkeitskirche, 9.30 Uhr Heilige Messe Dreifaltigkeit
FR	 29.5.	 Dreifaltigkeitslauf der MS-Lavamünd
SA	 30.5.	 Drau – Drava – Halbmarathon, Beginn: 9.00 Uhr
SA	 30.5.	� Dreifaltigkeitskirchtag mit „Den Rebölln“,  im Festzelt, 20.00 Uhr, Veranstalter: MGV u. gem. Chor Grenzwacht Lavamünd
SO	 31.5.	 Dreifaltigkeitssonntag in Lavamünd, Gottesdienste um 8.00, 9.00, 10.00 und 11.15 Uhr (slow. Messe)
SO	 31.5.	� Dreifaltigkeitskirchtag mit Frühschoppen im Festzelt mit „3 K,“ 

Beginn: 11.00 Uhr, Veranstalter: MGV u. gem. Chor Grenzwacht Lavamünd

Juni
DO	   4.6.	 Hochfest „Fronleichnam“, 8.00 Uhr PK Ettendorf, 10.15 Uhr PK Lavamünd
DO	   4.6.	 Beach-Volleyball-Turnier am Badesee Lavamünd, Beginn: 10.00 Uhr, Veranstalter: LWG-Lavamünd
SO	   7.6.	 „Schöner Sonntag“, 10.30 Uhr Lorenzenberg
SO	   7.6.	 Gemeinde Radwandertag 2026
FR	 19.6.	 80-Jahr-Jubiläum des SV-Markt Lavamünd, Dämmerschoppen mit „MeetU“, 19.00 Uhr am Sportplatz Lavamünd
SA	 20.6.	 80-Jahr-Jubiläum des SV-Markt Lavamünd, Jubiläumsfest mit Festakt, Beginn: 10.00 Uhr, am Sportplatz Lavamünd
SO	 21.6.	 Johannesfest in Lavamünd, 9.00 Uhr Hl. Messe in der Marktkirche
SO	 21.6.	 Umgangssonntag am Lamprechtsberg, 10.45 Uhr

Juli 
SA	   4.7.	 3. Stand Up Paddel Fun-Meisterschaft am Stausee Soboth, SPÖ Lavamünd/Ettendorf
SA	 11.7. 	 Unterberger Kirchtag der FF-Hart, Musik: „Die Kaiserwälder“
SO	 12.7.	 Unterberger Kirchtag, 10.00 Uhr Messe mit Umgang, anschl. Frühschoppen: „Die Wendl Buam“
SO	 12.7.	 Umgangssonntag in St. Vinzenz, Messe: 10.30 Uhr
SO	 12.7.	� 27-Jahre Sigis-Dumpingstube, Frühschoppen in der Festhalle Ettendorf, 11.00 Uhr, Musik: „Geschwister Scharf“
SO	 19.7.	 Umgangssonntag am Magdalensberg
MI	 22.7.	 Gedenktag der hl. Maria Magdalena, 10.00 Uhr Messe am Magdalensberg
SA	 25.7.	 Gedenktag des hl. Apostels Jakobus, Jakobskapelle Rabenstein, Messe: 19.00 Uhr

August
SA	   1.8.	 Ersatztermin: 3. Stand Up Paddel Fun-Meisterschaft am Stausee Soboth, SPÖ Lavamünd/Ettendorf
SO	   9.8.	 Gedenktag des hl. Laurentius und Kirchtag am Lorenzenberg, Messe: 10.30 Uhr
SA	 15.8.	 Oldtimertreffen bei der Festhalle Ettendorf, Beginn: 10.00 Uhr
SA	 15.8.	� Fest „Maria Himmelfahrt”, Patrozinium Pfarrkirche Lavamünd mit Prozession, anschl. Familienpfarrfest, Messe: 9.30 Uhr
SA	 22.8. 	� Sommerfest der FF-Ettendorf in der Festhalle Ettendorf, Beginn: 20.00 Uhr,  

Musik: „Gabriel Urach und seine Jungen Fidelen Lavanttaler“
SO	 23.8.	 Bartholomäuskirchtag am Weißenberg, Beginn: 10.45 Uhr
MO	 24.8. 	 Bartholomäusmarkt in Lavamünd
MO	 31.8.	 Anbetungstag am Lorenzenberg, 9.30 Uhr

September
SO	   6.9.	 Schutzengelsonntag am Magdalensberg, 10.45 Uhr
SO	 20.9.	 Erntedank am Lorenzenberg, Beginn: 10.45 Uhr
SO	 27.9.	 Erntedank in Lavamünd, Beginn: 9.30 Uhr, Marktkirche
SO	 27.9.	 Michaelisonntag am Lamprechtsberg, 10.45 Uhr Hl. Messe
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Einladung zum

der

DÄMMER-DÄMMER-
SCHOPPENSCHOPPEN
Blasmusik EttendorfBlasmusik Ettendorf

Eintritt 
frei!

Freitag, 10. Juli 2026Freitag, 10. Juli 2026
Beginn: 19.00 UhrBeginn: 19.00 Uhr

Oberer-Wirt-PlatzOberer-Wirt-Platz

Auf euer Kommen freut sich die Blasmusik Ettendorf.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

M i t w i r k e n d e :
Landjugend Ettendorf-Lavamünd – Auftanz

Junge heimische Musiktalente: Feurle Fabio, Streit Alexander, Stocker Elias, 
Stocker Matthias, Stocker Selina, Zellnig Simon und andere; 
anschließend freies musizieren mit allen Musikbegeisterten.

Maibaumaufstellen in Ettendorf 
1. Mai 2026 – 11.00 Uhr

Die Dorfgemeinschaft Ettendorf lädt herzlich 
zum traditionellen Maibaumaufstellen ein!
Auch heuer sind unsere Kinder wieder aktiv 
dabei und schmücken den Maibaum mit viel 
Kreativität.
Freut euch auf einen gemütlichen Feiertag mit 
guter Stimmung und geselligem Beisammen-
sein.

Ihr Catering-Partner

Montag-Freitag Montag-Freitag 
Mittagsmenü!Mittagsmenü!

Wir wünschen allen einen schönen 
erholsamen Sommer!
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Mitten im Leben
aktiv und selbstbestimmt

älter werden

Katholisches Bildungswerk Kärnten  |  Tarviser Straße 30  |  9020 Klagenfurt a. W.  |  0463 5877 2423  |  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
  katholischesbildungswerkkaernten  |    katholisches_bildungswerk_ktn  |    katholisches-bildungswerk-kaernten  |  www.kath-kirche-kaernten.at/kbw

Termine: 
7. und 21. Mai, 11. und 25. Juni, 9. Juli 2026 
jeweils donnerstags, 15 Uhr
Ort: GASTHOF ADLERWIRT – EXTRAZIMMER 
Lavamünd 46, 9473 Lavamünd

Gruppenstunden mit: 
Maria Wright 
 Mitten im Leben-Gruppenleiterin

INFORMATIONEN unter 0699 192 682 35

Ein Angebot des Katholischen Bildungswerks für ältere Menschen mit dem Ziel, 
Selbständigkeit, Lebensfreude und Gesundheit zu fördern bzw. zu erhalten.

Herzliche Einladung zu den Gruppenstunden

MITTEN IM LEBEN
AKTIV UND SELBSTBESTIMMT ÄLTER WERDEN

Julian Posch und 
Nadine Magdalena Petrson

Manuel Walfried Gerald Jandl und 
Lesley Michaela Klančnik

Bernhard Darmann und 
Astrid Martina Wernig

Geburt

Flora Anna Miklautz
geb. 07.12.2025
Eltern: Miriam Miklautz 
und René Koglek

Eheschließungen

Sterbefälle
Juliana Rappitsch
* 28.09.1930
† 26.12.2025

Elvira Sternjak
* 03.05.1929
† 03.01.2026

Leopold Tschreppitsch
* 27.06.1962
† 05.01.2026

Sieglinde Ertler
* 04.10.1941
† 20.01.2026

Herbert Gutschi
* 09.03.1957
† 27.01.2026

Johann Gallopp
* 18.07.1961
† 13.02.2026

Alois Urach
* 14.02.1937
† 19.02.2026

Agnes Loibnegger
* 19.01.1958
† 18.03.2026

Gisela Birzle
* 18.06.1943
† 10.04.2026

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul im Lav. 
Tel.: 04357/2005 • 0664/5161741

e-mail: joelli-glas@aon.at

GmbH

Fotos: © Sunparadise
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Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde  
Lavamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!

Neue Regeln für E-Scooter  
ab 1. Mai 2026
Wichtige Änderungen der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO)

Strengere Alkoholgrenze
• �Neue Grenze: 0,5 Promille 

(bisher 0,8 Promille)

Helmpflicht für Jugendliche
• Pflicht für alle unter 16 Jahren

Neue Pflichtausstattung für E-Scooter
Ab 2026 müssen alle E-Scooter ausgestattet sein mit:
• Blinker (Richtungsanzeiger)
• Klingel
• Licht & Reflektoren
• Zwei unabhängige Bremsen
• Ziel: bessere Sichtbarkeit & mehr Sicherheit

Striktes Verbot
• Mitnahme von Personen
• �Transport von Waren oder 

sperrigen Gegenständen

Wo darf gefahren werden?
• Radwege
• Fahrbahn (wenn kein Radweg vorhanden ist)
• Gehsteige weiterhin verboten

Leistungsgrenze beachten
• E-Scooter mit mehr als 600 Watt:
 Nur mit Zulassung als Kraftfahrzeug erlaubt
 In der Praxis meist nicht im Straßenverkehr erlaubt

GEMEINSAM.SICHER
      in Lavamünd

Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Jeder Schritt zählt – Bewegung ins Leben bringen
Der Arbeitskreis der „Gesunden Ge-
meinde“ lud im Rahmen der diesjäh-
rigen Fastenaktion „Bewusst leben – 
nachhaltig handeln“ zu einer 
wöchentlichen Wanderung ein. Unter 
der Leitung von Annemarie Kolben-
bauer fand jeden Mittwoch eine ge-
meinsame Wanderung in der Umge-
bung von Lavamünd statt.
Von Woche zu Woche wuchs die 
Zahl der Teilnehmer:innen. Bei herrli-
chem Frühlingswetter erfolgte der 
Start jeweils um 9.00 Uhr beim Rüst-
haus Lavamünd. Dabei bot sich für 
viele auch die Gelegenheit, neue und 
bisher unbekannte Wanderwege in 
der Region kennenzulernen.
In rund eineinhalb Stunden wurden 
etwa sieben Kilometer zurückgelegt. 
Gestärkt von der frischen Luft und in 
guter Stimmung kehrten die Teilneh-
mer:innen anschließend wieder in 
ihren Alltag zurück.

Basenfasten in Lavamünd

Im Rahmen des Projekts „Bewusst 
leben – nachhaltig handeln“ organi-
sierte Maria Wright vom Arbeitskreis 
„Gesunde Gemeinde“ in Zusammen-
arbeit mit der Abteilung „Gesundheit 
und Pflege“ der Kärntner Landesre-
gierung vom 9. bis 13. März 2026 
eine Basisfastenwoche.
18 Frauen und 2 Männer trafen sich 
dazu an fünf Abenden im Kulturhaus 
Lavamünd zu einem regelmäßigen 
Austausch. 
In einer angenehmen Atmosphäre 
und unter der fachkundigen Anlei-
tung von Gesundheitstrainerin Sybille Mikula erhielten die Teilnehmer:innen wissenswerte Informationen über 
saure und basische Nahrungsmittel, deren Ausgleich und ihre Wirkung im menschlichen Körper, gekoppelt mit 
anwendungsfreundlichen Rezepten, alles gesammelt in einem übersichtlichen Handout.
Neben dem interessanten Austausch von Fastenerfahrungen wurde das gemeinsame Trinken des frisch gepress-
ten Vitaldrinks aus Obst und Gemüse, welcher jeden Tag eine andere Farbe hatte, zum abendlichen Ritual. Hei-
lende Gesänge, wohltuende Klänge, meditative Texte und Qi Gong Bewegungen stärkten die Seele. 
Wenn man auch manchmal verschiedenen Gelüsten widersagen musste, so ist es allen Teilnehmerinnen gelun-
gen, Gewicht zu verlieren, den Körper zu entgiften und entlasten und dadurch neue Aspekte in eine gesunde 
Lebensführung aufzunehmen. Körperlich erleichtert und mental gestärkt, starteten so alle in die vorösterliche Zeit.

Ida Maria Hantinger

„Tue deinem Körper öfter etwas Gutes, damit die 
Seele Lust bekommt, darin zu wohnen.“

Teresa von Avila

Erfahren. 
Leistungsstark. 
Zuverlässig.

www.kostmann.com

Bau.

Rohstoffe.

Transport.

Ihr verlässlicher 
Partner am Bau.
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COMING SOON
LA50 ATELIER ZEITGEIST

VViissuuaalliissiieerruunngg::  DDII  PPhhiilliipppp  KKrraammeerr

Ing. Rene GALLOPP
Geschäftsleiter Markt

+43 4356 2255 - 29219
rene.gallopp@rbul.at

VDir. Mario JANKO, MSc
Geschäftsleiter Marktfolge

+43 4356 2255 - 29215
mario.janko@rbul.at

Im Herzen von Lavamünd entsteht ein einzigarti-
ges Projekt, das den Ortskern neu belebt und 
zeitgemäße Architektur mit hoher Aufenthaltsqua-
lität verbindet.

Das Projekt transformiert den zentralen Standort 
und überführt ihn in eine moderne Zeit mit klaren 
Strukturen und zukunftsorientierter Funktionalität.

Geplant ist eine vielseitige Nutzung mit modernen 
Arbeits-, Gewerbe- und Wohnbereichen, sowie 
Raum für öffentliche Funktionen. Großzügige, 
lichtdurchflutete Räume, nachhaltige Bauweise 
und flexible Grundrisse schaffen eine lebendige 
Atmosphäre für Nutzer und Besucher.

Das Projekt setzt bewusst auf Qualität, Effizienz 
und Zukunftsfähigkeit und wird zu einem neuen 
regionalen Anziehungspunkt – ein Ort, der verbin-

det, belebt und langfristig Mehrwert für die Ge-
meinde schafft.

Insgesamt entstehen rund 1.400 m² modernste 
Mietflächen  – von kompakten Räumlichkeiten bis 
hin zu großzügigen Einheiten, individuell anpass-
bar an unterschiedliche Anforderungen im Ge-
werbe- sowie Arbeitsbereich. Abgerundet wird 
das Gesamtangebot durch hochwertige Wohn-
einheiten in zentraler Lage.

Gesucht werden engagierte Mieter, die diesen Ort 
aktiv mitgestalten und von einem hochwertigen, 
zukunftsorientierten Umfeld profitieren möchten.

Wir als Raiffeisenbank Unteres Lavanttal stehen 
Ihnen bei Interesse gerne zur Verfügung und freu-
en uns, wenn Sie Teil dieses zukunftsweisenden 
Projekts für Lavamünd werden wollen.
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Hallo aus der Kita Ettendorf!
Mit großer Vorfreude auf Ostern und verschiedenen Aktivitäten rund um das 
Osterfest wuchs bei uns die Freude auf den Osterhasen von Tag zu Tag. Ob 
Singen, Malen, Basteln oder Ostereier suchen, unsere Zwerge waren eifrig und begeistert dabei.

Am 25. Feber überraschte uns der Oldtimer-Club Ettendorf mit einer gesunden Jause. Es war uns ein Augen- und 
Gaumenschmaus. Dafür ein herzliches Dankeschön! Wir schätzen diese aufmerksame schöne Geste sehr.

Wir wünschen eine schöne Frühlingszeit, sowie viele sonnige Tage!
Sarah, Daniela, Bianca, Bianca und Sandra

■  Krankentransporte

■  Schülertransporte

■  Ausflugsfahrten

■  Shuttledienst

Tag & Nacht
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In der Weihnachtszeit hatten wir wieder Besuch von Emil unserem Wichtel. Er reiste mit einem Zug zu uns in den 
Kindergarten, wo er sich eine wunderschöne Wichtelwohnung eingerichtet hat. Jeden Tag überraschte uns Emil 
mit einer neuen Geschichte oder mit lustigen Streichen. 
In der Faschingszeit marschierten wir mit lustigen Schlumpfhauben durch unser Dorf. Herzlichen Dank an Frau 
Rosi und an Frau Sabine Kaimbacher für die Süßigkeiten, die wir bei diesem Umzug bekamen.
Unsere Pyjamaparty mit dem gemeinsamen Frühstück im Kindergarten und am Faschingsdienstag die  
Faschingsdisco mit anschließender Krapfenjause war für 
alle ein lustiges Erlebnis.
Bei der im Kindergarten gebastelten Fotobox entstan-
den lustige Schlumpffotos.
Am Aschermittwoch wurden im Garten unseres Kinder-
gartens die Überreste des Faschings verbrannt. 
Die Osterzeit verbrachten wir mit vielen Bastelarbeiten 
sowie mit dem Dekorieren des Kindergartens und den 
Vorbereitungen für die Osterjause sowie den Besuch 
des Osterhasen im Kindergarten. 
Danke an die Mitglieder des Oldtimerclubs Ettendorf für 
das gemeinsame Herrichten einer gesunden Jause im 
Kindergarten. Die Kinder haben mit großem Appetit alle 
Köstlichkeiten verspeist.

Aktivitäten vom Kindergarten in Ettendorf

Faschingverbrennen im GartenPyjamaparty

Fotobox Umzug mit Schlumpfhauben

Emil unser Wichtel
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Bei einem Elternabend wurden T-Shirts von den  
Eltern für ihre Kinder mit Schlümpfen mit unserem 
Gruppenzeichen bemalt. Ebenso wurde von jedem 
Elternteil ein Palmstecken für die Palmweihe gebas-
telt.
Der Besuch des Osterhasen und die gemeinsame 
Osterjause waren der Abschluss der Osterzeit im Kin-
dergarten. Danke, lieber Osterhase, für deinen Be-
such im Kindergarten. 

Waltraud M., Constanze, Waltraud W. 

Bastelabend

Osterzeit Danke Osterhase

KFZ-Komplettservice vom Meisterbetrieb.
zuverlässig, schnell und preiswert.

JETZT TERMIN VEREINBAREN

SERVICE & WARTUNG FÜR ALLE AUTOMARKEN

VERKAUF VON KFZ-ERSATZTEILEN ZU BESTPREISEN
REPARATUREN, LACKIERARBEITEN UND KOMPLETTE
VERSICHERUNGSABWICKLUNG

Lassen Sie Ihr Pickerl bei
uns  machen und wir
stecken Ihre Reifen

kostenlos um!

SCHNELLE & UNKOMPLIZIERTE TERMINE

0664 / 40 38 373

www.mako.at

HOL- UND BRINGSERVICE
§57A ÜBERPRÜFUNG BIS 3,5 TONNEN

REIFENWECHSEL, -HANDEL & -EINLAGERUNG

bei KFZ MaKo
FRÜHJAHRS-AKTION

NEUKUNDEN-AKTIONPICKERL+ GRATIS
REIFENWECHSEL
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Kindergarten Lavamünd 

Skikurs auf der Petzen
Im Jänner war es wieder Zeit für unseren jährlichen Skikurs. Eine 
Woche lang machten sich täglich 27 Kinder mit dem Bus auf den 
Weg zur Petzen, wo sie vom Team der Skilehrer schon herzlich in 
Empfang genommen wurden. Nach dem gemeinsamen Aufwärmen 
und Kennenlernen der wichtigsten Pistenregeln, wo auch der Pet-
zen-Bär hin und wieder vorbei schaute, ging der sportliche Nachmit-
tag auch schon los. Das Highlight der Woche bildete das aufregende 
Abschlussrennen am Freitag, bei dem unsere Flitzer ihr Erlerntes der 
mitgereisten Fangruppe aus Eltern, Omas, Opas und weiteren Unter-
stützern präsentieren konnten. 
Wir freuen uns, dass uns der Skikurs, neben dem sportlichen Erfolg, 
so viele bleibende Erinnerungen geschenkt hat. 

Faschingszeit im Kindergarten 
Die lustige und bunte Faschingszeit 
hat natürlich auch bei uns im Kin-
dergarten Einzug gehalten und uns 
einige aufregende Tage beschert. 
Der Rosenmontag wurde ganz be-
sonders gemütlich verbracht – wir 
feierten nämlich eine Pyjamaparty. 
Neben „Frühstück statt Jause“ und 
lustigen Yoga-Übungen mit unse-
ren Kuscheltieren freuten wir uns 
besonders über einen kurzen Be-
such vom Kasperl und der Hexe. 
Gut ausgeruht vom gemütlichen 
Tag im Pyjama waren wir am Fa-
schingsdienstag bereit für eine kun-
terbunte Faschingsparty mit den 

unterschiedlichsten Kostümen. Beim gemeinsamen Umzug durch den Markt mit den Schulen waren wir begeis-
tert von so vielen Zusehern, die uns Zuckerl und Luftballons schenkten. 

Vorbereitung auf Ostern
Die Fastenzeit war geprägt von Vorbereitungen für das 
Osterfest. Neben selbstgebundenen Palmgestecken mit 
bunt gestalteten Ostereiern hatten wir viel Freude bei der 
Gestaltung unserer Osternesterl - eine Rührtrommel, ge-
staltet mit der Farbschleuder. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei Land-
ei Tschrepitsch für die großzügige Spende der Ostereier 
bedanken. 

Gemeinsam lesen verbindet –  
Ein besonderer Vorlesetag
Am 26. März, dem Österreichischen Vorlesetag, wurde 
ein besonderes Kooperationsprojekt zwischen Kindergarten und Volksschule umgesetzt. Schüler*innen der zwei-
ten Klassen machten sich auf den Weg in den Kindergarten, um den jüngeren Kindern frühlingshafte Bilderbücher 
vorzulesen.
In kleinen Gruppen, die im ganzen Haus verteilt waren, konnten die Kindergartenkinder unterschiedlichen Ge-
schichten lauschen und in fantasievolle Welten eintauchen. Dabei bot sich ihnen auch die schöne Gelegenheit, 
die Räumlichkeiten der Schule näher kennenzulernen. Umgekehrt war es für die Schüler*innen eine besondere 
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Freude, wieder einmal die vertrauten Räume ihres ehemaligen Kindergartens zu besuchen und in Erinnerungen 
zu schwelgen.
Den stimmungsvollen Abschluss bildete ein Beitrag zum Fastenprojekt der „Gesunden Gemeinde“. Das Team  
des Kindergartens hat für alle Beteiligten Fastenbrezen gebacken, die die Kindergartenkinder schließlich ihren 
Vorleser*innen als kleines Dankeschön überreichten.
Wir freuen uns sehr über diesen gelungenen Kooperationstag im Sinne der Freundschaft zwischen unseren  
Bildungseinrichtungen.
Mit ein paar Eindrücken aus unserem Kindergartenalltag wünschen wir einen wunderbaren Frühling!

Das Team und die Kinder des Kindergartens Lavamünd
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SV Markt Lavamünd
Die Wintersaison beim SV Lavamünd wurde intensiv genutzt, um die 
Grundlage für eine erfolgreiche Frühjahrssaison zu schaffen. Unser 
Nachwuchs trainierte fleißig in den Hallen in Ettendorf, Lavamünd und 
Neuhaus. Die U17 sowie die Kampfmannschaft bereiteten sich zusätz-
lich am Kunstrasenplatz bei unseren Freunden in Dravograd optimal 
auf die kommenden Aufgaben vor.
Für die Rückrunde in der 1. Klasse Ost haben wir uns bewusst dazu 
entschieden, verstärkt auf den eigenen Nachwuchs zu setzen. Ziel ist 
es, unseren jungen Spielern die Möglichkeit zu geben, sich in der zwei-
ten Saisonhälfte zu beweisen und wichtige Erfahrungen im Erwachse-
nenfußball zu sammeln.

Positive Bilanz bei der Jahreshauptversammlung
Am 26. Jänner fand beim Gasthaus Hüttenwirt die Jahreshauptversammlung des SV Lavamünd statt. Dabei 
blickte Obmann Georg Loibnegger auf die erste zweijährige Funktionsperiode des neuen Vorstandes zurück und 
zog eine durchwegs positive Bilanz.
Neben dem sportlichen Betrieb konnten zahlreiche Veranstaltungen erfolgreich durchgeführt werden. Besonders 
hervorgehoben wurde die starke Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Organisationen innerhalb der Ge-
meinde sowie die ausgezeichnete Nachwuchsarbeit, die als Aushängeschild des Vereins gilt. Im Rahmen der 
Versammlung wurde der gesamte Vorstand ohne personelle Veränderungen einstimmig für weitere zwei Jahre 
bestätigt.

Kinder und Jugendliche stärken
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche stark machen“ ver-
anstaltete der SV Lavamünd am 6. März einen Informations-
abend in der Mittelschule Lavamünd. Mag. Wolfgang Hartweger 
referierte dabei eindrucksvoll über die aktuellen Herausforderun-
gen, mit denen junge Menschen heute konfrontiert sind. Stei-
gender Leistungsdruck, bewegte Zeiten und zunehmende psy-
chische Belastungen prägen den Alltag vieler Kinder und 
Jugendlicher – Entwicklungen, die auch durch aktuelle Studien 
untermauert werden.
Gleichzeitig wurde aufgezeigt, dass oft einfache Maßnahmen große Wirkung entfalten können: Regelmäßige Be-
wegung, Sport, Musik oder andere sinnvolle Freizeitaktivitäten können einen entscheidenden Beitrag zur positi-
ven Entwicklung leisten. Als Sportverein sehen wir es daher als unsere zentrale Aufgabe, Kinder und Jugendliche 
nicht nur sportlich zu fördern, sondern ihnen auch Gemeinschaft, Halt und einen sicheren Raum für persönliche 
Entwicklung zu bieten.
Ein herzliches Dankeschön gilt Mag. Wolfgang Hartweger für den spannenden 
und informativen Vortrag sowie allen Eltern für ihr großes Interesse und ihre Teil-
nahme.

80 Jahre SV Lavamünd
Ein besonderes Highlight steht bereits bevor: Am 19. und 20. Juni feiert der SV 
Lavamünd sein 80-jähriges Bestehen. Den Auftakt bildet am 19. Juni ein Däm-
merschoppen mit musikalischer 
Unterhaltung durch „MeetU“. Am 
20. Juni folgt der offizielle Festakt, 
bevor ein Blitzturnier den sportli-
chen Höhepunkt des Jubiläums-
wochenendes bildet.
Der SV Lavamünd lädt die ge-
samte Bevölkerung herzlich ein, 
dieses besondere Jubiläum ge-
meinsam zu feiern.



24 Unsere
GemeindeVEREINE & INSTITUTIONEN

Tischtennis ASVÖ - RB Lavamünd

Tischtennis-Sport in der Volksschule

In Zusammenarbeit mit der Direktion der VS-Lavamünd konnte der TT-Verein ASVÖ  
RB-Lavamünd den Tischtennis-Sport vorstellen. Obmann Matschitsch und der Direktor der 
VS Ing. Rüdiger Zlamy begrüßten die Kinder sowie das gesamte Lehrpersonal.

Landestrainerin Branka Pasalic, Vereinstrainer Matej Petar und Vereinsspieler Manfred Diex 
verstanden es, wie man die schnellste Rückschlagsportart der Welt den Kindern spielerisch 
beibringt. Die Begeisterung der Schüler war sehr groß. 

Landestrainerin Branka Pasalic mit VS Schüler

Dir. Ing. Rüdiger Zlamy	

Das gesamte VS-Team mit Lehrpersonal

Schützenverein SV Raiba Lavamünd

Bezirksmeisterschaften 2026
Vom 19.2. bis 22.2.2026 veranstaltete der Schützenverein SV Raiba Lavamünd die Bezirksmeisterschaften für 
Luftgewehr und Luftpistole. Insgesamt nahmen 111 Schützen aus den Bezirken Wolfsberg und Völkermarkt teil. 
Besonders bedanken möchten wir uns beim Bürgermeister Wolfgang Gallant für die gesponserten Pokale der 
Bezirksmeister. Bei den beiden Siegerehrungen konnten wir Bürgermeister Wolfgang Gallant und Vizebürger-
meister Georg Loibnegger begrüßen.
Mautz Reinhard wurde Bezirksmeister in der Klasse Luftpistole stehend aufgelegt.

L va üna m d

V RaibaS

Mautz Reinhard (rechts im Bild) Unsere erfolgreiche Schützenjugend

Weitere Ergebnisse: 
 
1. Plätze:	
Streit Andrea, Mautz Reinhard,  
Satz Gernot; 
Mannschaft Jugend 2 (Streit Marco, 
Satz Sebastian, Fellner Patrick)

2. Plätze:
Satz Jennifer, Darmann Christian; 
Mannschaft LP aufgelegt (Mautz 
Reinhard, Darmann Christian,  
Grubelnig Burgi)

3. Plätze:
�Götsch Rene, Grubelnig Burgi; 
Mannschaft LP frei (Darmann Chris-
tian, Götsch Rene, Mautz Reinhard)

Obmann Klaus Deiser
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Ein ereignisreicher Jahresbeginn für die Landjugend
Das Jahr 2025 ließen wir mit unserer Weihnachtsfeier am 13. Dezember in gemütlicher 
Runde ausklingen. Lange blieb es jedoch nicht ruhig, denn bereits am 3. Jänner übernah-
men wir das Discozelt beim traditionellen Bauernball in Lavamünd.

In der darauffolgenden Woche fand am 10. Jänner unsere Jahreshaupt-
versammlung mit Ergänzungswahlen statt. Dabei wurde der Vorstand für 
das neue Arbeitsjahr neu zusammengestellt.

Der Vorstand 2026 setzt sich nun wie folgt zusammen: 
Obmann & Leiterin: Simon Weinberger & Nina Dittinger 
Obmann-Stv.: Marcel Koller, Michael Graf 
Leiterin-Stv.: Sandra Graf, Katja Zlamy 
Kassier: Florian Hasenbichler 
Kassier-Stv.: Rene Napetschnig 
Schriftführerin: Caroline Weinberger 
Schriftführerin-Stv.: Jessica Parz 
Agrarreferent: Justin Knapp

Wir bedanken uns nochmals recht 
herzlich bei unserem Daniel für seine 
langjährige Unterstützung als Vor-
standsmitglied unserer Ortsgruppe!
Mit viel Motivation startete das neue 
Team ins Arbeitsjahr: Bereits im 
Jänner besuchten wir mehrere Bau-
ernbälle im Tal, ebenso genossen 
wir am 23. Jänner einen unterhalt-
samen Abend bei der Faschingssit-
zung der Narrenrunde Lavamünd. 
Der Februar wurde genauso aktiv 
gestaltet, hervorzuheben wäre die 
Mitgestaltung des Kinderfaschings in Lavamünd und Ettendorf. Den 1. März nutzten einige Mitglieder zu Weiter-
bildungszwecken beim Bezirksfunktionärskurs sowie der Teilnahme an der anschließenden ersten Bezirksaus-
schusssitzung. Rund um den Palmsonntag waren wir wieder sehr den Traditionen verbunden: Wie üblich banden 
und verkauften wir unsere Palmbesen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns dabei unterstützt haben!

Ein besonderes Highlight 
erwartet uns heuer noch: 
Am 4. Oktober 2026 feiern 
wir im Rahmen des Ernte-
danks in Ettendorf unser 
75-jähriges Bestehen. Die 
Vorbereitungen dafür haben 
bereits begonnen und wir 
freuen uns schon jetzt auf 
dieses besondere Ereignis.

Mit viel Tatendrang blicken 
wir auf die kommenden Mo-
nate und die Planung unse-
res Jubiläums – voller Ge-
meinschaft, Engagement 
und neuer Erlebnisse.

lavamünd
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Mit dem Lavamünder Bauernball schwungvoll ins Jahr 2026
Am 3. Jänner 2026 ging im Kultur-
haus Lavamünd der traditionelle La-
vamünder Bauernball über die 
Bühne. Der erste Ball im Jahr wurde 
von der LJ Maria Rojach festlich mit 
Tanzdarbietungen eröffnet. Bauern-
bundobmann Alfred Peter durfte 
zahlreiche Ehrengäste willkommen 
heißen, allen voran Bürgermeister 
Wolfgang Gallant sowie Vizebürger-
meister DI Georg Loibnegger.
Für beste musikalische Unterhal-
tung sorgten heuer „Die 3 Kärnt-
ner“, die mit einer gelungenen Mi-
schung aus volkstümlicher Musik und modernen Hits das 
Publikum begeisterten. Die Tanzfläche war bis in die frühen 
Morgenstunden stets gut gefüllt und zeugte von der ausge-
lassenen Stimmung im Saal.
Auch im Außenbereich wurde einiges geboten: Die Landju-
gend Lavamünd unter der Leitung von Simon Weinberger 
und Nina Dittinger errichtete ein Discozelt, das insbesondere 
bei den jungen Gästen für eine energiegeladene Atmosphäre 
sorgte.
Kulinarisch blieben ebenfalls keine Wünsche offen. Im Foyer 
konnten sich die Besucherinnen und Besucher mit Getränken 
versorgen und regionale Köstlichkeiten genießen.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Mitternachts-
einlage der „Lavamünder Buam“. Mit ihrem eindrucksvollen 
„Holzhacker-Plattler“ sorgten sie für große Begeisterung und 
beeindruckten das Publikum derart, dass mehrere Zugaben 
gefordert und mit Bravour dargeboten wurden.
Spannung pur bot auch das traditionelle Schätzspiel, bei dem 
wieder zahlreiche attraktive Geschenkkörbe verlost wurden. 
Viele Gäste beteiligten sich an der Schätzrunde und fieberten 
der Bekanntgabe entgegen. Über den Hauptpreis, den be-
gehrten Riesengeschenkkorb, durfte sich heuer Mario Guts-
che freuen.
Der Bauernbund Lavamünd bedankt sich herzlich bei allen 
Gästen, Helferinnen und Helfern sowie Sponsoren, die zum 
Gelingen des Balls beigetragen haben. Mit großer Vorfreude 
blicken wir bereits auf das kommende Jahr, wenn es wieder 
heißt: Herzlich willkommen zum Lavamünder Bauernball!

Karl Meschnark
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Neues von der Grenzwacht
Die Grenzwacht Lavamünd blickte bei 
ihrer Jahreshauptversammlung am 28. 
Februar 2026 im Gasthaus Adlerwirt auf 
ein intensives und sehr erfolgreiches Sän-
gerjahr zurück. Insgesamt 14 große Auf-
tritte sowie zahlreiche kleinere Anlässe – 
wie Geburtstagsständchen und kirchliche 
Feiern – zeugen vom großen Engage-
ment und der Freude am gemeinsamen 
Singen. Ein besonderer Dank galt Chor-
leiterin Desirée Deiser für ihren unermüd-
lichen Einsatz.

In seinen Grußworten betonte Bürger-
meister Wolfgang Gallant die positive Entwicklung des 
Chores und zeigte sich erfreut über die große Anzahl an 
aktiven, vor allem auch jungen Sängerinnen und Sän-
gern. Besonders das Herbstkonzert mit dem voll besetz-
ten Kultursaal hob er als Höhepunkt hervor und unter-
strich, dass sich die Qualität der Grenzwacht weit über 
die Gemeinde hinaus herumspricht.

Bereits am 03.01.2026 war die Grenzwacht bei der 
Sternsingeraktion im Einsatz – mittlerweile mit drei Grup-
pen, die beim Singen von Haus zu Haus überall herzlich 
willkommen sind.

Auftritte in Klagenfurt: Auch das Frühjahr bietet wie-
der musikalische Höhepunkte: Am Mittwoch, 
13.05.2026, wirkt die Grenzwacht bei der „Langen 
Nacht der Chöre“ mit – einem jährlichen Fixpunkt, der 
die Klagenfurter Altstadt in eine besondere Klangwolke 
taucht. Zudem gestaltet der Chor eine Maiandacht im 
Dom zu Klagenfurt.

Dreifaltigkeitsfest
Ein besonderer Höhepunkt steht mit dem Dreifaltigkeits-
fest im Festzelt beim Bauhof bevor – dazu sind alle Lava-
münderinnen und Lavamünder ganz herzlich eingeladen!
 
Am Samstag, 30. Mai 2026, sorgen „Die Rebölln“ und 
„DJ Brando“ für beste Stimmung und einen unterhalt-
samen Abend. Am Sonntag, 31. Mai 2026, lädt der tra-
ditionelle Frühschoppen mit „3K-die 3 Kärntner“ zum 
gemütlichen Beisammensein ein.

Vorverkaufskarten gibt es bei allen Sängerinnen und 
Sängern der Grenzwacht!

Für beste Unterhaltung, gute Musik und kulinarische 
Verpflegung ist gesorgt – die Grenzwacht freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher und auf ein 
stimmungsvolles Fest!

Ein Teil der Grenzwacht „Jugend“ bei der heurigen Sternsingeraktion in 
Lavamünd

Die Vorstandsmitglieder der Grenzwacht mit Bgm. Wolfgang Gallant bei der JHV im GH Adlerwirt
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Jahreshauptversammlung der Blasmusik Ettendorf
Am 1. März 2026 fand im Gasthaus Neuwirt in Hart die Jahreshauptversammlung der Blasmusik Ettendorf statt. 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde ein neuer Vorstand gewählt, über den wir Sie gerne informieren. 
Der Verein freut sich, mit dem neu gewählten Vorstand frisch motiviert in das neue Jahr zu starten. 

Unser Vorstand setzt sich wie folgt zusammen!
Obmann	 Gabriel Urach
Obmann-Stv.	 Christian Kampl
Kassier	 Gerhard Parz
Kassier-Stv.	 Gebhard Urach
Schriftführer	 Andreas Riegler
Schriftführer-Stv.	 Celin Koprivnikar
Musikalischer Leiter	 Johann Scharf jun.
Musikalischer Leiter-Stv.	 Johann Scharf sen.
Kassaprüfer	 Andreas Sekolovnik
Kassaprüfer-Stv.	 Susanne Trettenbrein
Kassaprüfer-Stv.	 Franz Napetschnig
Trachtenwart	 Gebhard Urach
Kameradschaftsführer	 Matthias Urach
Notenwart	 Sabine Kainz

Gleichzeitig möchten wir schon jetzt herzlich zum alljährlichen Dämmerschoppen am 10. Juli 2026 in Ettendorf 
einladen! Mit dabei sind auch wieder junge, motivierte Talente, die sich ebenso auf zahlreiche Besucher freuen.
Der Verein freut sich zudem über Verstärkung: Wer Freude am Musizieren und Lust hat, Teil der Blasmusik Etten-
dorf zu werden, ist herzlich willkommen.

Der Obmann Gabriel Urach

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz Zertifiziert 

im Bereich 

Bauökologie 

und Energie-

effizienz.

Gebaute Zukunft - Erfahrung 
Kompetenz und Qualität

Neben dem Neubau ist auch der Umbau oder die 
Rekonstruktion eines bestehenden Gebäudes der 

Wunsch vieler Bauherren. 

Wir planen, konstruieren und realisieren für Sie  
An- und Umbauten an Ihrem bestehenden Bauwerk.

Allen unseren Kunden ein
schönes Frühjahr!
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Rückblick auf die letzten Monate beim KAB Ettendorf
Die vergangenen Monate waren beim Kärntner Abwehrkämpferbund 
(KAB) OG Ettendorf von zahlreichen Aktivitäten, gemeinschaftlichen Er-
lebnissen und schönen Momenten geprägt.

Ein besonderer Höhepunkt war der Adventausflug nach Graz im vergan-
genen Dezember. Dabei nutzten wir die neuen Möglichkeiten der Ko-
ralmbahn und machten uns gemeinsam auf den Weg in die steirische 
Landeshauptstadt. Unser Rundgang führte vom Grazer Hauptplatz 
durch die festlich geschmückte Herrengasse bis hinauf zum bekannten 
Uhrturm. Die liebevoll gestalteten Weihnachtsmärkte, die stimmungsvolle 
Beleuchtung und der Duft von weihnachtlichen Köstlichkeiten sorgten für 
eine ganz besondere Atmosphäre. Ein herzlicher Dank gilt unserem Rei-
seleiter Hubert Würnsberger, der uns mit viel Engagement durch die 
Stadt führte und uns die schönsten Plätze zeigte.

Ein weiterer Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit war das 1. Advent-
Preisschnapsen des KAB Ettendorf, das erstmals veranstaltet wurde und 
ein voller Erfolg war. Insgesamt 26 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, dar-
unter auch zwei Kinder, nahmen daran teil und sorgten für spannende 
und unterhaltsame Spielrunden. In gemütlicher Atmosphäre wurde kon-
zentriert gekartelt, gelacht und um jeden 
Punkt gekämpft. Das Schnapsen bot 
nicht nur sportlichen Ehrgeiz, sondern 
vor allem auch die Gelegenheit zum ge-
selligen Beisammensein.

Nach mehreren spannenden Runden 
konnten sich schließlich folgende Spie-
lerinnen und Spieler unter den Finalisten 
platzieren:
Erwin Mohlhauer, Raphael Golez, Diet-
mar Elbe, Alfred Weinberger, Günther 
Huber, Julian Kaimbacher, Alfred Bru-
dermann, Monika Possegger und Heinz 
Pansi.

Ein besonderer Dank gilt den großzügigen Sponsoren sowie unseren Gemeindevorständen und dem Bürger-
meister für die Unterstützung dieser gelungenen Veranstaltung. Aufgrund der positiven Resonanz freut man sich 
bereits jetzt auf eine Fortsetzung in diesem Jahr.

Ein besonderer Anlass zur Freude war die Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens der Marktgemeinde Lava-
münd an unser langjähriges Mitglied Hubert Würnsberger. Damit wurden seine großen Verdienste und sein lang-
jähriges Engagement für die Gemeinschaft und das Vereinsleben gewürdigt. Der KAB Ettendorf gratuliert dazu 
nochmals sehr herzlich.
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Auch darüber hinaus war der Verein sehr aktiv. So be-
suchten Mitglieder gemeinsam eine Faschingssitzung, 
die für beste Unterhaltung sorgte und den Zusammen-
halt im Verein weiter stärkte.

Natürlich durften auch Gratulationen zu Geburtstagen 
unserer Mitglieder nicht fehlen, die ein wichtiger Be-
standteil unseres aktiven Vereinslebens sind.

Ein weiterer Programmpunkt war eine geschichtliche 
Wanderung zum Kulm-Plateau in Krottendorf. Dabei 
konnten die Teilnehmer nicht nur die Natur genießen, 
sondern auch interessante Einblicke in die Geschichte 
unserer Region gewinnen. Ein besonderer Dank gilt den 
Organisatoren, die diese informative Wanderung mög-
lich gemacht haben.

Der KAB Ettendorf blickt auf eine sehr aktive und ge-
meinschaftlich geprägte Zeit zurück und freut sich be-
reits auf viele weitere gemeinsame Veranstaltungen.

Wer sich unserem Verein anschließen möchte, ist jeder-
zeit herzlich willkommen und kann sich gerne bei der 
Obfrau Tanja Lesicnik unter 0664 / 412 13 78 melden. 
Gemeinsam pflegen wir Tradition, Kameradschaft und 
ein lebendiges Vereinsleben.

9473 Lavamünd, Pfarrdorf 47
Tel. 04356 / 22 47, 0664 / 45 55 396 

office@plessl-trans.at

lessl
Manuela

TRANSPORTE mit Kipperfahrzeugen •
BRENNSTOFFHANDEL • DIESELTANKSTELLE • ADBLUE • 

HEIZÖL • PELLETS • HOLZ • ÖFFENTLlCHE BRÜCKENWAAGE

✓ Tanken rund um die Uhr
✓ mit Chip     ✓ einfache Bedienung!

➙ Diesel-Tankstelle
➙ AdBlue-Tankstelle
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Go-Mobil Lavamünd/Neuhaus: 
Wichtiger Beitrag zur Mobilität in der Gemeinde
Das Go-Mobil Lavamünd/Neuhaus ist weiterhin ein unverzichtbarer Bestandteil der loka-
len Infrastruktur und sorgt täglich dafür, dass Mobilität für alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger gewährleistet ist.
Gerade für ältere Menschen, Jugendliche sowie Personen ohne eigenes Fahrzeug stellt 
das Go-Mobil eine wichtige Verbindung dar – sei es für Arztbesuche, Einkäufe oder an-
dere Erledigungen des täglichen Lebens. Das bewährte System funktioniert dank des engagierten Einsatzes 
unserer Fahrerinnen und Fahrer sowie der guten Organisation im Hintergrund reibungslos. 

Ein schöner Ausdruck der Wertschätzung für 
diesen Einsatz ist die bereits zur Tradition ge-
wordene Einladung am 1. Jänner: Vizebürger-
meister DI Georg Loibnegger und Gemeinderat 
Martin Krainz haben auch heuer wieder die 
Fahrerinnen und Fahrer des Go-Mobils zu 
einem gemeinsamen Essen eingeladen.
Ein herzliches Dankeschön für diese Einladung 
und die damit verbundene Anerkennung ge-
genüber dem Go-Mobil und seinen engagier-
ten Fahrerinnen und Fahrern in unserer Ge-
meinde.
Mit der einheitlichen Telefonnummer 0664 603 
603 9473 ist das GO-Mobil in unserer Gemein-
de leicht erreichbar – ob für den Arztbesuch, 

die Schulfahrt oder den nächsten Vereinsabend. Es verbindet Menschen, Orte und Ideen – Tag für Tag. Wir be-
danken uns bei allen Fahrerinnen und Fahrern, Mitgliedsbetrieben, Partnergemeinden und Unterstützern für das 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.
Das GO-Mobil ist gelebte Gemeinschaft – ein 
starkes Netzwerk für die Region. Der Verein 
freut sich über weitere Unterstützerinnen und 
Unterstützer sowie auf viele sichere Fahrten 
im kommenden Jahr. Wir wünschen allen 
Fahrgästen weiterhin viele sichere und an-
genehme Fahrten mit dem GO-Mobil.
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Oldtimerclub Ettendorf
Jahreshauptversammlung
Am 22.02.2026 fand die jährliche JHV beim 
Dorfwirt Kaimbacher statt. Nach der Begrü-
ßung von Obmann Thomas Obrounig und Ob-
mann-Stv. Dominik Parz, der einen Rückblick 
von 2025 und Informationen zu bevorstehen-
den Veranstaltungen gab, wurden die Neu-
wahlen abgehalten. Somit konnten wir im An-
schluss den Tag bei bester Verpflegung und 
geselligem Beisammensein ausklingen lassen.
Die Vorbereitungen für das diesjährige Oldti-
merfest, welches heuer am SAMSTAG, den 
15. August 2026, stattfinden wird, sind bereits 
in vollem Gange.

Fasching
Unter dem Motto „Oldies on Tour“ beteiligte 
sich heuer der Oldtimerclub Ettendorf mit Trak-
tor und vielen verkleideten und lustigen Mitglie-
dern aktiv am Faschingsumzug, wo bis spät in 
den Abend im Dorf gefeiert wurde.

Gesunde Jause
Im Rahmen der Initiati-
ve „Gesunde Gemein-
de“ übernahm der Oldtimer-
club Ettendorf die 
Bereitstellung und Zuberei-
tung einer gesunden Jause 
für die Kinder des Kinder-
gartens sowie der Kita in Et-
tendorf. Mit selbstgebacke-
nem Brot, Aufstrichen und 
regional gekauften Produk-
ten aus unserer Gemeinde 
wurden wir tatkräftig von 
den Kindergartenkindern 

unterstützt. Diese Zusammenarbeit stellte für uns 
ein besonderes Erlebnis dar.

Hauptstraße 14 • 9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 • office@zernig.co.at
www.zernig.co.at

immer fokussiert:
wir schauen für Sie in die Röhre
Nichts ist lästiger als ver-
stopfte Röhren. Entweder
kommt nichts raus oder –
noch blöder – es rinnt nichts
ab. Für uns ein Kinkerlitzchen.
Mit Spezialwerkzeugen wie
Inspektionskameras, Infrarot-
technik oder der guten alten
Reinigungsfeder bringen wir
die Dinge wieder in Fluss.
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Bienenzuchtverein Lavamünd 
Ambrosiusmesse in Lavamünd
Am 8. Dezember fand in der Marktkir-
che Lavamünd die schon traditionelle 
Ambrosiusmesse statt, veranstaltet 
vom Bienenzuchtverein Lavamünd. 
Die zahlreich erschienen Imker/innen 
aus dem Lavanttal und Umgebung 
feierten mit der Bevölkerung eine be-
sinnlich gestaltete Messfeier.
Obmann Franz Loibnegger begrüßte 
die Messbesucher, sowie Vizebürger-
meister Raphael Golez, Gemeindevor-
stand Bernhard Knapp und Obmann-
stellvertreter der Lavanttaler Imker 
Dietmar Maier. Zudem bedankte er sich für den gespendeten Honig, der an die Mitwirkenden ausgegeben wurde.
Pfarrer Bhasker Reddimasu betonte besonders den Fleiß der Bienen und Imker/innen und deren Wichtigkeit für 
die Natur. Bei der Messe wurde besonders an die verstorbenen Imker/innen des Tales gedacht.
Für die musikalische Umrahmung sorgte der Männerchor Lavamünd unter der Leitung von Friedolin Urban-
Keuschnig, der mit seinen Stimmen für eine einzigartige Atmosphäre sorgte.
Im Anschluss konnten sich alle Messbesucher über Honigkostproben und Wachskerzen zum Mitnehmen freuen.
Die teilnehmenden Imker/innen wurden im Anschluss ins Gasthaus Torwirt zum gemütlichen Ausklang geladen.

Bienenzuchtverein Lavamünd blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück
Am 31. Jänner trafen sich die Mitglieder des Bienenzuchtvereins Lavamünd mit Obmann Franz Loibnegger zur 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Torwirt. Der Obmann begrüßte alle Mitglieder und den Bezirksobmann 
der Lavanttaler Imker Pius Zarfl. Loibnegger berichtete über die vielen Aktivitäten im vorigen Jahr. 
Einige Mitglieder beteiligten sich abermals sehr motiviert an der Flurbereinigung. Außerdem wurden wieder 
Stammtischsitzungen abgehalten, die immer gut besucht werden. Es wurde über die aktuelle Lage in der Imkerei 
gesprochen und allerhand Infos weitergegeben. 
Bei der Honigprämierung vom Lan-
desverband für Bienenzucht in Kärn-
ten konnte der Verein 10mal Gold, 
1mal Silber und den goldenen Bären 
für Honigtauhonig nach Lavamünd 
holen. Das zeigt, dass die Imker des 
Tales das Handwerk mit viel Gefühl 
und Fleiß ausüben. Das Gebiet eignet 
sich sehr für Qualitätshonig.
Der Bezirksobmann bedankte sich 
beim sehr aktiven Verein für das Be-
mühen in der Bienenzucht. Er berich-
tete über die Varroasituation im Tal 
und ermutigte uns, sehr wachsam zu 
sein, dass es den Bienen auch in Zukunft gut geht. Am 8. Dezember wurde die traditionelle Ambrosiusmesse 
gefeiert, woran viele Imker des Tales und die Bevölkerung teilnahmen.
Das größte und wichtigste Projekt des Vereins, der Bienenlehrplatz, wurde fertiggestellt. Der Obmann zeigte sich 
sehr dankbar, dass alle Mitglieder sehr fleißig mitgeholfen haben. Weiters dankte er allen Sponsoren, die das 
Projekt ermöglicht haben. Besonderer Dank geht an die Marktgemeinde Lavamünd für die Errichtung des Trink-
wasserbrunnens. 
Der Platz ist sehr umfangreich gestaltet. Es gibt Lehrtafeln, Sitzgelegenheiten, Trinkwasser und Nistmöglichkeiten 
für Insekten. Die Feuerwehrjugend Hart hat im Zuge eines Workshops das Insektenhotel befüllt. Der Bienenlehr-
platz ist öffentlich zugänglich und wird im Mai feierlich eröffnet, wozu alle recht herzlich eingeladen sind.



34 Unsere
GemeindeVEREINE & INSTITUTIONEN

Eröffnung Bienenlehrplatz
Im Rahmen des Projekts GrünRaum: aktiv II (LEADER 
und Orts- und Regionalentwicklung) ist im Mai die offizi-
elle Eröffnung des Bienenlehrplatzes Dr. Arthur Mettinger 
in Lavamünd geplant.
Wir als der Bienenzuchtverein Lavamünd haben einen 
naturnahen Bildungsort geschaffen, der die Gemeinde 
aufwertet und zukünftig Platz für Bildung, Austausch, Er-
holung und Begegnung bietet. Es ist ein Gestaltungs-
projekt das nachhaltig der Bevölkerung zur Verfügung 
stehen soll.
Im Rahmen des Projekts GrünRaum: aktiv II hat die Ju-
gendfeuerwehr FF Hart gemeinsam mit dem Bienen-
zuchtverein Lavamünd einen Workshop veranstaltet und 
das Bienenhotel errichtet. 

Einladung zur

Eröffnung des 
Bienenlehrplatzes

Termin: 16. Mai 2026 um 10.00 Uhr
Ort: Bienenlehrplatz Lavamünd  

(nähe Feuerwehr Lavamünd, am Radweg gelegen, 
Koordinaten folgen)

 
Programm:

• Eröffnung des Platzes mit Segnung 
• Danach: Input über Wichtigkeit der  

Bienen/Wildbienen, Besichtigung des Platzes, 
Kinderwerkstatt

Bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung eine 
Woche später (23. Mai) stattfinden.
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Bienenzuchtverein Carnica Unterkärnten
Honigspende an das Pflegeheim Pudlach
Eine besondere Freude bereitete der Bienenzuchtverein 
Carnica Unterkärnten kurz vor Weihnachten den Be-
wohnerinnen und Bewohnern sowie den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Pflegeheims Pudlach in Neu-
haus.
Die Imkerinnen und Imker des Vereins überbrachten 
Honig aus eigener, regionaler Produktion – eine kleine, 
aber sehr herzliche Geste der Wertschätzung. Mit dieser 
karitativen Aktion setzt der Verein ein klares Zeichen für 
Solidarität, Regionalität und gelebten Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde.
Die Pflegedienstleitung, Monika Rainer, nahm die Spen-
de dankend von Obmann Raimund Fellner und Vor-
standsmitglied Michael Raunig entgegen. Sie zeigte sich 
sehr erfreut über die hochwertigen Honige aus der Re-
gion.

Jahreshauptversammlung in Lavamünd
Am 1. Februar fand die Jahreshauptversammlung des Bienenzuchtverein Carnica Unterkärnten im Gasthaus 
Adlerwirt statt.

Obmann Raimund Fellner und sein Stellvertreter Gerd 
Riegler blickten auf das Honigjahr 2025 zurück und 
gaben einen Ausblick auf die Vorhaben im Jahr 2026. 
Ein besonderes Highlight war der interessante Vortrag 
über Bienen von Philipp Überbacher. Zudem bot ein Film 
spannende Einblicke in die Herstellung und Vermarktung 
des Honigs.
Sehr gefreut hat uns die Teilnahme von Vizebürgermeis-
ter Raphael Golez und Gemeindevorstand Andreas 
Riegler von der Marktgemeinde Lavamünd. Ebenso 
durften wir neue Mitglieder in unseren Reihen willkom-
men heißen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitgliedern für ihre 
Treue und ihr Engagement. Mit großer Freude blicken wir 
auf ein weiteres Jahr voller Einsatz und Leidenschaft für 
unsere Bienen und unsere Umwelt.

Honigspende v.l.n.r.: BZV Carnica Obmann Raimund Fellner, Pflegeleitung  
Monika Rainer und BZV Carnica Vorstandsmitglied Michael Raunig.

Die Mitglieder des BZV Carnica Unterkärnten

Der Vorstand des BZV Carnica Unterkärnten v.l.n.r.: Obmann 
Stv. Gerd Riegler, Kassiererin Alexandra Überbacher, Obmann 
Raimund Fellner und Vorstandsmitglied Michael Raunig.
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Lebenswertes Unteres Lavanttal 
Gelungener Osterbasar mit großer Beteiligung
Der diesjährige Osterbasar, veranstaltet vom Verein Le-
benswertes Unteres Lavanttal gemeinsam mit der Familie 
Cimenti, war ein voller Erfolg und lockte zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher an. In angenehmer und frühlings-
hafter Atmosphäre präsentierten die 19 Aussteller ihre lie-
bevoll gefertigten Produkte und sorgten damit für große 
Begeisterung bei den Gästen.
Die Vielfalt und Qualität der angebotenen Waren spiegelten das große Engagement und die Kreativität aller Be-
teiligten wider. Viele nutzten die Gelegenheit, sich auszutauschen, regionale Handwerkskunst zu entdecken und 
die besondere Stimmung des Osterbasars zu genießen.
Ein besonderes Highlight war das Bastelangebot für Kinder. Mit viel Freude und Begeisterung gestalteten die 
jüngsten Besucher gemeinsam mit Brigitte Otschko wunderschönen Osterschmuck. Mit Geduld, Herz und Krea-
tivität begleitete sie die Kinder und machte diesen Programmpunkt zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Ein herzliches Dankeschön gilt Brigitte Otschko nicht nur für ihren Einsatz, sondern auch für das großzügig zur 
Verfügung gestellte Bastelmaterial. Die strahlenden Kinderaugen und der Stolz über die selbstgebastelten Werke 
waren der schönste Dank für ihr 
Engagement.
Der Osterbasar zeigte einmal 
mehr, wie wichtig Gemeinschaft, 
Zusammenhalt und ehrenamtli-
cher Einsatz für das gesellschaft-
liche Leben sind. Ein großer Dank 
gilt allen Mitwirkenden, Ausstel-
lern sowie den zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern, die 
diesen Tag zu einem besonderen 
Erlebnis gemacht haben.

Faschingsdisco in Ettendorf, ein gelungener Abend
Am Faschingsdienstag durften wir als Veranstalter vom Verein Lebenswertes Unteres Lavanttal zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher zur Faschingsdisco in Ettendorf begrüßen. Die Veranstaltung war hervorragend besucht 
und die Stimmung von Beginn an ausgelassen.
Besonders beeindruckt hat uns die Kreativität der Gäste: Viele sind in originellen und mit viel Liebe gestalteten 
Kostümen gekommen und haben damit zu einer einzigartigen und bunten Atmosphäre beigetragen.
Für beste Unterhaltung sorgte die passende Musik, zu der bis in die Abendstunden getanzt und gefeiert wurde. 
Die Tanzfläche war durchgehend gut gefüllt und die Freude am gemeinsamen Feiern deutlich spürbar. Auch das 
gesellige Miteinander stand im Mittelpunkt, genau das, was unsere Veranstaltungen ausmacht und was uns als 
Verein besonders wichtig ist.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an alle Besucherinnen und Besucher richten, die diesen Abend zu etwas 
Besonderem gemacht haben. Ebenso gilt unser Dank allen Helferinnen und Helfern, die uns bei der Organisation 
und Durchführung unterstützt haben. Wir freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen Veranstaltungen!
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Freiwillige Feuerwehr Lavamünd

135. Jahreshauptversammlung:  
Die Freiwillige Feuerwehr Lavamünd zieht beeindruckende Bilanz
Am 21. Februar 2026 blickte die Freiwillige Feuerwehr Lavamünd im Rahmen ihrer 135. Jahreshauptversamm-
lung auf ein intensives und arbeitsreiches Jahr zurück. Kommandant HBI Rainer Grubelnig konnte neben der 
engagierten Mannschaft auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen, darunter Bürgermeister Wolfgang Gallant, die 
Vizebürgermeister DI Georg Loibnegger und Raphael Golez sowie seitens des Feuerwehrwesens Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Wolfgang Weißhaupt und Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Gerald Sulzer.

Über 10.000 Stunden im Dienst der Sicherheit
Das Jahr 2025 forderte die Einsatzkräfte in vielfältiger Weise. Insgesamt wurde die Wehr zu 76 Einsätzen gerufen, 
die sich in 13 Brand- und 63 technische Einsätze gliedern. Mit 986 reinen Einsatzstunden ist die Arbeit jedoch nur 
zum Teil abgebildet: Rechnet man Übungen, Schulungen und Verwaltungsaufgaben hinzu, leisteten die Kamera-
dinnen und Kameraden beachtliche 10.378 Stunden ehrenamtlicher Arbeit.

Fokus auf Aus- und Weiterbildung
Um für den Ernstfall bestens gerüstet zu sein, investierte die Mannschaft massiv in ihre Ausbildung. Neben 65 
Übungen und 62 Schulungsdiensten wurden 30 Kurse an den Feuerwehrschulen absolviert. Dieser Trend setzt 
sich fort: Für 2026 liegen bereits 25 Kursanmeldungen vor.
Besonders stolz ist die Wehr auf die Leistungen bei den Leistungsprüfungen. Die Technische Leistungsprüfung 
Stufe I (Bronze) absolvierten erfolgreich: HFM Gernot Schmidinger, HFM Margareta Hartl, FM Gabriel Sander, FM 
Peter Paul Sadnek

Angelobungen, Beförderungen und Ehrungen
Eine lebendige Kameradschaft zeichnet sich durch Zuwachs 
und langjährige Treue aus. Als neues Mitglied wurde Michael 
Graf in die Feuerwehr aufgenommen. Offiziell angelobt und zum 
Feuerwehrmann befördert wurden Pascal Brudermann, Nicole 
Stani und Theresa Hohenwallner.
Auch in der Funktionsstruktur gab es Neuerungen: Gabriel San-
der übernimmt künftig die Verantwortung für Geräte & Maschi-
nen, während Viktoria Stocker als Funkbeauftragte sowie Ka-
meradschaftsführer-Stellvertreterin fungiert.
Ein emotionaler Höhepunkt waren die Ehrungen für langjährige 
Verdienste, die einen Zeitraum von 5 bis zu 55 Dienstjahren um-
fassten. Ein besonderer Dank galt LM Hannes Arthur Töfferl: Der 
langjährige Gerätewart trat in den Reservestand über und erhielt 
für seine außerordentlichen Verdienste den Ehrendienstgrad Ehrenlöschmeister (ELM).

Gemeinsam in die Zukunft
Kommandant Grubelnig schloss die Versammlung mit 
einem Dank an die Mannschaft für ihren unermüdlichen 
Zusammenhalt sowie an die Gemeinde und die befreun-
deten Einsatzorganisationen für die hervorragende Zu-
sammenarbeit. Mit einer starken Mannschaft und mo-
dernem Ausbildungsfokus blickt die Feuerwehr 
Lavamünd zuversichtlich auf die kommenden Heraus-
forderungen im Jahr 2026.
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Freiwillige Feuerwehr Hart

3. Franz Janko Gedenkturnier 2025 
Auch heuer wieder wurde der Vergleichskampf bestehend aus: Mannschaftsschießen, Stockschießen und Taferl-
schießen am Stefanitag am Sportplatzgelände in Lavamünd durchgeführt. Hierbei konnte unsere Moarschaft den 
6. Platz erringen.
Wertung Mannschaftsschießen:
1. Platz - FPÖ Lavamünd
2. Platz - LWG - Liste Wolfgang Gallant 
3. Platz - Firma Gonzi Marco
Bei der Einzelwertung konnte sich Kueschnig Patrick erfolgreich durchsetzen. 
Wir gratulieren zu dieser tollen Leistung! 
Als Veranstalter bedanken wir uns sehr herzlich für die Unterstützung bei der Marktgemeinde Lavamünd, beim 
Lavamünder Sportverein, beim Gasthaus Hüttenwirt, Schiedsrichter Bruderhans Horst und allen Sponsoren. Be-
danken dürfen wir uns aber auch bei allen Mannschaften für die Teilnahme und Disziplin.

Übungsstart Feuerwehrjugend
Unsere Feuerwehrfamilie wächst weiter! Wir freuen uns rie-
sig, auch heuer wieder fünf neue Gesichter in unseren Rei-
hen begrüßen zu dürfen. 
Bevor es so richtig losging, stand der erste große Moment 
an: Die Anprobe der neuen Uniformen! Danach war Team-
bildung am Programm, bei einer gemütlichen Vorstellungs-
runde konnten sich alle besser kennenlernen, um als star-
kes Team in die Zukunft zu starten.
Herzlich willkommen bei uns! Wir sind stolz, euch dabei zu 
haben, und freuen uns auf eine spannende, lehrreiche und 
vor allem erfolgreiche Übungssaison mit euch. 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Hart 2026 
Am 21. Februar fand im Rüsthaus in Unterbergen die diesjährige Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Hart 
statt. Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden, Feuerwehrjugendmitglieder sowie Ehrengäste folgten der Ein-
ladung, um gemeinsam auf ein ereignisreiches Jahr zurückzublicken und einen Ausblick auf kommende Heraus-
forderungen und Projekte zu geben.
Neben den Berichten des Kommandos 
und der Ämterführer standen auch Be-
förderungen, Ehrungen und ein kame-
radschaftlicher Austausch im Mittel-
punkt des Nachmittags. 
Besonders beachtlich dabei waren die 
11.604 Stunden, welche inklusive der 
Jugendarbeit freiwillig im Jahr 2025 auf-
gewendet wurden. 
Eine große Freude bereitete uns die 
große Teilnehmerzahl, waren doch von 
69 Mitgliedern inkl. Jugend, 64 anwe-
send. 
Danke an die Ehrengäste Bgm. Wolfgang Gallant, BFK Wolfgang Weißhaupt, AFK Gerald Sulzer, GFK-Stv. Rainer 
Grubelnig und die Beauftragten des Abschnittes Nina Gamsjäger, Alex Lojnig und Peter Sander.
Ein herzliches Dankeschön auch an Cafè Bettina für das köstliche Buffet.
Die Versammlung zeigte einmal mehr den starken Zusammenhalt und das große Engagement innerhalb der 
Feuerwehr – ganz im Sinne unserer Gemeinschaft und Einsatzbereitschaft für die Bevölkerung. 
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Freiwillige Feuerwehr Ettendorf

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Ettendorf
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung am 21.02.2026 blick-
te die Freiwillige Feuerwehr Et-
tendorf auf ein arbeitsreiches 
Jahr 2025 zurück. Feuerwehr-
kommandant HBI Martin Kaim-
bacher präsentierte den Tätig-
keitsbericht und gab einen 
Überblick über Einsätze, Mitglie-
derentwicklung sowie zahlreiche 
Aktivitäten der Feuerwehr. 

Mitgliederstand der Feuerwehr
Der Mitgliederstand der Feuerwehr Ettendorf beträgt insgesamt 46. Davon gehören 38 Mitglieder dem aktiven 
Stand, 2 Mitglieder auf Probe, 1 Gastmitglied sowie 5 Altmitglieder der Feuerwehr an.

Einsätze im Jahr 2025
Im Berichtszeitraum wurde die Feuerwehr Ettendorf zu 19 Einsätzen alarmiert. Davon entfielen fünf auf  
Brandeinsätze sowie 14 auf technische Hilfeleistungen. Insgesamt standen 116 Feuerwehrmitglieder im Einsatz 
und leisteten dabei 265 Stunden Einsatzdienst. Glücklicherweise gab es dabei keine Verletzten oder Verluste zu 
verzeichnen. 

Zahlreiche Tätigkeiten und Übungen
Neben den Einsätzen wurden im vergangenen Jahr zahlreiche Tätigkeiten durchgeführt. Insgesamt verzeichnete 
die Feuerwehr 211 Aktivitäten, darunter Übungen, Schulungen, sowie Veranstaltungen. Dabei wurden beeindru-
ckende 4.256 Stunden an ehrenamtlicher Arbeit geleistet.

Ausbildung und Weiterbildung
Auch im Bereich Ausbildung engagierten sich die Kameradinnen und Kameraden stark. 11 Feuerwehrmitglieder 
besuchten im Jahr 2025 verschiedene Lehrgänge und Kurse und absolvierten dabei insgesamt 140 Ausbildungs-
stunden. Dazu zählten unter anderem Maschinistenlehrgänge, Führungsunterstützungs-Module sowie Grund-
ausbildungen im Bezirk.

Beförderungen und Dienstjahre
Im Rahmen der Versammlung wurden folgende Kameraden befördert:

	 •	 FM Riegler Christoph zum Löschmeister
	 •	 FM Miklautz Marco zum Oberfeuerwehrmann
	 •	 FM Riegler Pascal zum Oberfeuerwehrmann

Zusätzlich erhielten mehrere Mitglieder Ärmelstreifen für ihre Dienstjahre in der Feuerwehr:

	 •	 10 Jahre: Strutz Thomas, Jammernegg Mathias
	 •	 30 Jahre: Prachoinig Wolfgang, Maier Erwin

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold
Ein besonderer Erfolg konnte im vergangenen Jahr ebenfalls 
verzeichnet werden: LM Nico Gutsche absolvierte erfolgreich 
das Feuerwehrleistungsabzeichen (FLA) in Gold des Kärntner 
Landesfeuerwehrverbandes. Diese anspruchsvolle Leistungs-
prüfung gilt als eine der höchsten Auszeichnungen im Feuer-
wehrwesen und wird aufgrund ihres hohen Schwierigkeitsgra-
des oft als „Feuerwehrmatura“ bezeichnet.
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Du willst Leben retten und Menschen helfen,
wenn jede Sekunde zählt?

Komm vorbei und erfahre, wie du
als freiwillige:r Rettungssanitäter:in den 

Unterschied machst.

Freitag, 24. April 2026, 19:00 Uhr
Lehrsaal der Bezirksstelle Wolfsberg

Anmeldungen an Markus Monsberger
r freiwillig@wo.k.roteskreuz.at

t 0664/82 33 598

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

INFO
ABEND

Freiwillige Sanitäter:innen gesucht

Komm schnuppern!
Schau dir an, wie der Rettungsdienst
und Sanitätsdienst im Lavanttal 
funktioniert.
Begleite unsere Teams einen Tag lang.
Melde dich unter
freiwillig@wo.roteskreuz.at


